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Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf,
02241/75499

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstraße 53, 53721 Siegburg (Kaldauen),
02241/381855

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg,
02241/50528

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf,
02241/995290

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247/97510

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg,
02241/8663620

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247/300707

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg,
02241/52740

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar,
02246/4380

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin (Mülldorf),
02241/342040

Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-

ligen-Agentur Siegburg,
 02241/25 215 20
Freiwilligen-
agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben an,
den Sperr-Notruf 116 116 zu kennen,
so die neuesten Ergebnisse der aktu-
ellen Marktforschung. Somit ist der
Bekanntheitsgrad der 116 116 in den
letzten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vorjah-
ren zeigt sich, dass Menschen mit
zunehmendem Alter eher vertraut
sind mit dem Sperr-Notruf. Allerdings
wird durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf 116
116 weiterhin nicht von der Rufnum-
mer 116 117, der Kassenärztlichen
Vereinigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder

Kreditkarten, Personalausweise, On-
line-Banking und SIM-Karten - all die-
se können über die 116 116 gesperrt
werden. Für Verbraucher ist die Nut-
zung des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service ist
zudem kostenlos, ein Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Festnetz
ist gebührenfrei, aus dem Mobilnetz
und aus dem Ausland können Gebüh-
ren anfallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App her-
unterladen: Hier können die Daten
der Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch die-
se Applikation gewährt.



Stadtecho Lohmar – 02. Dezember 2022 – Woche 48 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

140 Jahre Kirchenchor Lohmar
Es war schön, nach einer Zeit
der Einschränkungen wieder
gemeinsam feiern zu können.
In der Festmesse haben wir ge-
meinsam mit dem Kirchenchor
Rösrath die Maas in C von Char-
les Gounod gesungen. Bei der
anschließenden Feier des Loh-
marer Chores im Pfarrheim er-
hielten für ihr langjähriges Mit-
wirken den Dank des Chores
und Urkunde des Erzbistums für
50 Jahre Ingrid Götten, 55 Jah-
re Hildegard Borchert, 65 Jahre
Friedhelm Limbach, 70 Jahre
Margret Eschbach und 70 Jahre
Hedwig Zimmermann. Wegen
Krankheit hatte Ingrid Götten
Blumenstrauß und Urkunde
schon zuhause erhalten. Dann
ging es unterhaltsam weiter: In
einem Vortrag verstand Hans-
Josef Speer nicht, dass heute
„negativ“ etwas positives be-
deutet und Korona heute eine
andere Bedeutung hat. Alte
Filmaufzeichnungen zeigten: Foto: HJ SpeerFoto: HJ SpeerFoto: HJ SpeerFoto: HJ SpeerFoto: HJ Speer

von 1952 das Prinzenpaar Karl-
Josef und Magdalena Kappes
beim 70-jährigen Bestehen des

Chores, aus einer Karnevalssit-
zung des Chores Hildegard und
Klaus Borchert als Sängerin und

Musikprofessor. Danach gab es
untereinander noch viel zu er-
zählen.

Veranstaltung / Termin aus Lohmar
Samstag, 3. Dezember
Senioren-WeihnachtsfeierSenioren-WeihnachtsfeierSenioren-WeihnachtsfeierSenioren-WeihnachtsfeierSenioren-Weihnachtsfeier
des des des des des VVWVVWVVWVVWVVW
Am Samstag, 3. Dezember lädt
der VVW
alle über 70-Jährigen aus Wahl-

scheid und Umgebung zur Weih-
nachtsfeier in die Gaststätte
nach Höffen in den Saal Kirsch-
baum ein.
Einlass ist ab 14.30 Uhr.

ADFC Lohmar wählt neues Sprecherteam
Martin Hringr bleibt Sprecher der Ortsgruppe -
ADFC Lohmar wird weiter von Martin Heringer geleitet

Bei dem monatlichen Treffen
der ADFC-Ortsgruppe Lohmar
wurde das Sprecherteam neu
gewählt. Martin Heringer wur-
de als Sprecher der Ortgruppe
bestätigt, ihm zur Seite ste-
hen im erweiterten Sprecher-
team Petra Rüsing-Peter, Jür-
gen Rosenthal, Marita Leim-
gruber Siegmund Zöllner Julia
Oberdörster und Wolf-Dietrich
Peter. Inhaltlich will sich der
ADFC-Lohmar weiter um eine
Verbesserung der Situation der
Radfahrenden in Lohmar küm-
mern, dazu wird es weiter wie
schon in der Vergangenheit ei-
nen intensiven Austausch mit
der Stadt Lohmar geben
Ein Schwerpunkt soll auch die

Verbesserung der Radwegever-
bindungen in die Nachbarkom-
munen sowie die Anbindung
der Höhenorte sein. In diesem
Zusammenhang sind öffentlich-
keitswirksame Maßnahmen
wie Demonstrationen in Zu-
sammenarbeit mit gleichge-
sinnten Radfahrenden in den
Nachbarkommunen für das
Frühjahr 2023 geplant
Die im breiten Konsens gefor-
derte Mobilitätswende braucht
zu ihrem Erfolg Infrastruktur-
maßnahmen vor Ort auch für den
Radverkehr. Ein Umstieg auf das
Fahrrad als alltägliches Ver-
kehrsmittel kann nur erreicht
werden, wenn gute und sichere
Wege zur Verfügung stehen.

Die Lohmarer Bürgermeisterin begrüßt das neue Sprecherteam desDie Lohmarer Bürgermeisterin begrüßt das neue Sprecherteam desDie Lohmarer Bürgermeisterin begrüßt das neue Sprecherteam desDie Lohmarer Bürgermeisterin begrüßt das neue Sprecherteam desDie Lohmarer Bürgermeisterin begrüßt das neue Sprecherteam des
ADFC Lohmar. Foto: ADFCADFC Lohmar. Foto: ADFCADFC Lohmar. Foto: ADFCADFC Lohmar. Foto: ADFCADFC Lohmar. Foto: ADFC
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Anzeige

„Kölsche Weihnacht“ im Eltzhof
Heiter-besinnliche Stunden mit Roland Kulik und Co.

Hansgeorg Fuhrmann, Nadine Weyer und Roland KulikHansgeorg Fuhrmann, Nadine Weyer und Roland KulikHansgeorg Fuhrmann, Nadine Weyer und Roland KulikHansgeorg Fuhrmann, Nadine Weyer und Roland KulikHansgeorg Fuhrmann, Nadine Weyer und Roland KulikDä Knubbelisch (Ralf Knoblich)Dä Knubbelisch (Ralf Knoblich)Dä Knubbelisch (Ralf Knoblich)Dä Knubbelisch (Ralf Knoblich)Dä Knubbelisch (Ralf Knoblich) Charly PlückthunCharly PlückthunCharly PlückthunCharly PlückthunCharly Plückthun

(MOZ) - Es ist Kult, zur Kölschen
Weihnacht zu gehen. Seit
nunmehr 26 Jahren erfreuen Ro-
land Kulik und sein Ensemble
die Besucher mit kölschen Ge-
schichten rund um die Weih-
nachtszeit. Gespannt warteten
die Besucher am Mittwoch im
Wahner Eltzhof darauf, dass sich
der Vorhang nach langer Coro-
na-Pause wieder hebt. Denn bei
der Kölschen Weihnacht zeigt
das Ensemble, dass die Kölsche
Mundart nicht plump, laut oder
schrill sein muss, sondern dass
sie gefühlvoll, lyrisch und mit
einem gehörigen Schuss Poesie
daher kommen kann. Von der
Empore erschallte es zu Beginn:
„Sidd höösch leev Lück ...); die
Erkennungsmelodie der Köl-
schen Weihnacht. Im Anschluss
begrüßte Roland Kulik die Be-
sucher zu einem vergnüglichen,
gut dreistündigem Unterhaltungs-

programm in der Vorweihnachts-
zeit. Es gab Geschichten rund um
das Fest, mal besinnlich, mal hei-
ter, aber auch mit kritischen Tö-
nen. Viele neue Stücke und Er-
zählungen machten den Abend zu
einem Erlebnis. Für viele Gäste
ist es eine Art Familientreffen, bei
dem man sich einmal im Jahr
sieht. Auch die Künstler gehören
schon seit vielen Jahren zur
Stammbesetzung der Kölschen
Weihnacht, die Roland Kulik 1997
im damaligen Kölner Küppers
Brauhaus aus der Taufe hob. Das
Brauhaus gibt es schon lange
nicht mehr, dafür ist die Kölsche
Weihnacht um so lebendiger. Auch
am Mittwoch überraschten Roland
Kulik, Hansgeorg Fuhrmann, Char-
ly Plückthun, Pete Haaser, Nadine
Weyer, Fritz Wittek, Thomas Fal-
ke, Georg Kresimon, Ralf Knob-
lich und das Prometheus Quartett
die Besucher im Eltzhof mit neu-

en musikalischen Stücken, Ge-
schichten und der überraschen-
den Einlage einer „Bloskappell“,
bei der jeder spielte, was er woll-
te. Damit zeigten die Musiker des
Prometheus Quartetts und des
Samuel-Scheidt-Quintetts nach
„fürchterlich“ anzuhörenden Tö-
nen beim folgenden klassischen
Rondeau, dass sie nicht nur her-
vorragende Vertreter der klassi-
schen Musik sind, sondern auch
viel Spaß an der Kölschen Weih-
nacht haben. Charly Plückthun
erzählte in Reimform die Ge-
schichte vom seinem Weihnachts-
einkauf mit dem Hund Harras, der
Oma und „singem Fräuche“. Ein
Klassiker durfte nicht fehlen, das
Lied von der „Öcher Print“, das
Roland Kulik und Hansgeorg Fuhr-
mann pointiert und pantomimisch
vortrugen und die Zuschauer mu-
sikalisch „ergänzten“. Auch wenn
Gerd Köster an Mittwoch erkrankt

fehlte, so war es auch im nun
bereits sechsundzwanzigsten
Jahr wieder ein Erlebnis, sich
hier auf die kommende Advents-
und Weihnachtszeit locker, ver-
schmitzt, besinnlich und heiter
einzustimmen; eben auf Kölsch.
Ein Schmankerl für die Besucher
gab es zum Abschied, denn ge-
meinsam wünschte man den
Gästen: „Kutt jot heim“.

„Kölsche „Kölsche „Kölsche „Kölsche „Kölsche WWWWWeihnacht“eihnacht“eihnacht“eihnacht“eihnacht“
„Sidd höösch, leev Lück,„Sidd höösch, leev Lück,„Sidd höösch, leev Lück,„Sidd höösch, leev Lück,„Sidd höösch, leev Lück,
sidd stell!“sidd stell!“sidd stell!“sidd stell!“sidd stell!“
Spielzeit: 17. November bisSpielzeit: 17. November bisSpielzeit: 17. November bisSpielzeit: 17. November bisSpielzeit: 17. November bis
22. Dezember22. Dezember22. Dezember22. Dezember22. Dezember
Spielstätten:Spielstätten:Spielstätten:Spielstätten:Spielstätten: Eltzhof  Eltzhof  Eltzhof  Eltzhof  Eltzhof WWWWWahnahnahnahnahn
undundundundund
TTTTTheater am heater am heater am heater am heater am TTTTTanzbrunnenanzbrunnenanzbrunnenanzbrunnenanzbrunnen
Eintrittspreis: 39,90 EuroEintrittspreis: 39,90 EuroEintrittspreis: 39,90 EuroEintrittspreis: 39,90 EuroEintrittspreis: 39,90 Euro
Karten sind erhältlich über:
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.de
oder über die
Tickethotline: 02203 599480Tickethotline: 02203 599480Tickethotline: 02203 599480Tickethotline: 02203 599480Tickethotline: 02203 599480

Roland Kulik und Hansgeorg FuhrmannRoland Kulik und Hansgeorg FuhrmannRoland Kulik und Hansgeorg FuhrmannRoland Kulik und Hansgeorg FuhrmannRoland Kulik und Hansgeorg Fuhrmann
Die „Bloskappell“ spielte, zur Verwunderung von Fuhrmann undDie „Bloskappell“ spielte, zur Verwunderung von Fuhrmann undDie „Bloskappell“ spielte, zur Verwunderung von Fuhrmann undDie „Bloskappell“ spielte, zur Verwunderung von Fuhrmann undDie „Bloskappell“ spielte, zur Verwunderung von Fuhrmann und
Kulik, Töne, die es noch nicht gibtKulik, Töne, die es noch nicht gibtKulik, Töne, die es noch nicht gibtKulik, Töne, die es noch nicht gibtKulik, Töne, die es noch nicht gibt
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Heimatverein Lohmar veröffentlich Jahresheft 2022
Aktuelle Ausgabe Heft 36 liegt nun vor
Traditionell gibt der Heimatver-
ein Lohmar e.V. (HGV) kurz vor
Weihnachten das aktuelle Jahr-
gangsbuch der Lohmarer Hei-
matblätter heraus. Seit einigen
Tagen liegt nun die aktuelle
Ausgabe druckfrisch vor.
20 Autorinnen und Autoren ha-
ben auf 174 Seiten viel Interes-
santes aus der Vergangenheit

und Gegenwart unserer Heimat
zusammengetragen. Unsere
langjährigen und treuen Leser
werden auf den ersten Blick
feststellen, dass sich nicht nur
das Format, sondern auch das
Innenleben der Lohmarer Hei-
matblätter verändert hat. Ab
sofort sind die Beiträge in die
Rubriken Geschichte, Natur so-

wie Menschen, Orte und Be-
gebenheiten aufgeteilt. Dies
sorgt für eine bessere Über-
sicht innerhalb des Heftes und
bietet dem Leser so die Mög-
lichkeit, die Artikel je nach In-
teresse sofort ausfindig zu ma-
chen. Der Heimatverein Loh-
mar e.V. wünscht allen Lesern
viel Freude bei der Lektüre der

36. Ausgabe der Lohmarer Hei-
matblätter.
Erhältlich ist das Heft ab 1. De-
zember 2022 beim Verein
selbst sowie über die Buch-
handlung LesArt, Hauptstraße
73 in Lohmar.
Mehr zum Verein finden Sie im
Internet unter
www.hgv-lohmar.de.

Mittwinterkonzert
La Voce Honrath lädt ein
Unser Dirigent Mark Rosenthal
hat wieder ein abwechslungs-
reiches Programm zusammen-
gestellt, mit stimmungs- und
temperamentvollen Liedern aus
weltlicher und geistlicher Lite-
ratur, Filmmusik.
Es wird nicht nur weihnacht-
lich, sondern auch lustig und
sogar mystisch, denn der Chor
wird auch ein Lied in teils elbi-
scher Sprache singen, die J.R.R.
Tolkien für sein Werk „Der Herr
der Ringe“ erfunden hat.
Mit Sebastian Hohberg und Pe-
ter Büscher konnte Mark Ro-
senthal zwei virtuose Musiker
verpflichten, die sowohl als So-
listen als auch im Duett ihr Pu-
blikum beeindrucken.

Samstag, 14. Januar 2023, 19
Uhr, Ev. Kirche Honrath
Sonntag, 15. Januar 2023, 17
Uhr, Ev. Kirche Seelscheid
Mark Rosenthal, Dirigent
Sebastian Hohberg, Klavier
Peter Büscher, Piccolotrompe-
te, Trompete, Flügelhorn
Kartenvorverkauf ab dem 12.
Dezember bei:
Laden 78 - Wahlscheid
ev. Kirche Honrath
Buchhandling Krein- Neunkir-
chen
Optik Bobka - Seelscheid
Telefonisch Reservierung un-
ter: 02206/9120939 oder per
E-Mail an:
info@lavoce-honrath.de
www.lavoce-honrath.de

La Voce Honrath lädt einLa Voce Honrath lädt einLa Voce Honrath lädt einLa Voce Honrath lädt einLa Voce Honrath lädt ein

Nicht verpassen!
Adventskonzert des Kinder-,
Jugend- und Erwachsenenchors Lohmar e.V.

Juchu -
unser Adventskonzert darf end-
lich wieder stattfinden.
Nachdem es pandemiebedingt
zwei Jahre in Folge ausgefallen
ist, sind wir nun überglücklich,
dass wir wieder einen wunder-
vollen Abend mit Ihnen verbrin-
gen und uns gemeinsam auf das
Weihnachtsfest einstimmen
können. Anders als gewohnt fin-
det unser Konzert in diesem
Jahr schon am 3. Advent statt.
Davon abgesehen bleiben wir
unserer Tradition aber treu, das
bedeutet, der Eintritt zum Kon-
zert ist wie immer kostenlos,
dafür bitten wir um eine kleine
Spende für einen guten Zweck.
Wir singen in der evangelischen

Kirche in Lohmar, der Einlass
beginnt um 16.45 Uhr. Da aktu-
ell alle Gottesdienstbesucher
der evangelischen Kirche einen
Mund-Nasen-Schutz tragen,
bitten auch wir darum, während
unseres Konzerts eine Maske
aufzusetzen und hoffen auf Ihr
Verständnis.
Informationen zum Chor und
alle aktuellen Termine finden
Sie auf unserer neu gestalte-
ten Homepage unter
www.chor-lohmar.net.
Wir freuen uns schon sehr dar-
auf, Sie am 11. Dezember zu
sehen, und wünschen Ihnen bis
dahin eine fröhliche Vorweih-
nachtszeit, Ihr Kinder-, Jugend-
und Erwachsenenchor Lohmar.
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Repair Café Lohmar
Am Samstag, den 17. Dezember
bietet das Repair Café Lohmar ei-
nen Repairtermin an. Bei Proble-
men mit dem Toaster, dem Föhn,
der Nähmaschine, dem Mixer,
dem Radio, dem ausgebautem
Rasenmäher-Messer oder dem
Staubsauger (nur mit neuem Fil-
ter) bieten ehrenamtliche Helfer
ihre Unterstützung an. Aber auch
um Fahrräder, um Rollatoren, um
geplatzte Nähte, um stumpfe
Messer und um defekte Uhren (kei-
ne Batteriewechsel) wird sich ge-
kümmert und an der Tauschbörse
können Sie funktionsfähige Gerä-
te und Gebrauchsgegenstände
abgeben oder mitnehmen.
Ausrangierte Handys können am

Ausgang abgegeben und so ei-
nem nützlichen Recycling zuge-
führt werden.
Eventuell auftretende Wartezei-
ten können in der Café-Ecke über-
brückt werden.
Sämtliche Leistungen im Repair
Café sind kostenlos. Berechnet
werden nur notwendige Ersatz-
teile.
Es gelten die Koronaschutzbe-
stimmungen des Landes NRW.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 17. Dezember
von 10 bis 14 Uhr
Ort:Ort :Ort :Ort :Ort : Lohmar, Kirchstraße 26,
Pfarrsaal
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Michael Sahner, 02246/8225 und
orgateam@repaircafe-lohmar.de

Maach e’ Leech ahn
Mundart-Lesung in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre bei frisch geba-
ckenen Waffeln, Kaffee und Klei-
nigkeiten zu Wein und Bier am Sonn-
tag, 11. Dezember um 15 Uhr „Beim
Guido“ in der Kirchstraße 14b in
53797 Lohmar: Der Lohmarer Mund-
art-Autor Erwin Rußkowski hat
bereits drei Bücher mit Sketchen
und Büttenreden in rheinischer
Mundart mit den Titeln „Uss demm
Levve“, „Laache is jesund“ und
„Nachwuchs in die Bütt“ veröffent-
licht. Im Juni 2022 gewann er den 5.
Kölsch-Literatur-Wettbewerb der
Dr. Jürgen Rembold-Stiftung und des
Kulturvereins Schloss Eulenbroich
in Rösrath.
In seinem neuen Buch, das
ebenfalls in der rheinischen
Mundart geschrieben ist, widmet
er sich nun mit Gedanken, Ge-
dichten und Geschichten dem
Thema Advent und Weihnachten.

Freuen Sie sich auf einen heiter-
besinnlichen, kurzweiligen aber
auch zum Nachdenken anregen-
den Nachmittag bei leckeren Waf-
feln, Kaffee und sonstigen Gau-
menfreuden.
Der Autor legt Wert darauf, fest-
zuhalten, dass in seine rheini-
schen Texte auch der „Regiolekt“
und die Klangfärbung der Mund-
art seiner Heimatstadt Lohmar, am
Rande des Bergischen Landes mit
einfließt und sie damit authen-
tisch macht.
Zu den insgesamt 24 Texten von
„Maach e’ Leech ahn“ gehören:
Gedanken zur Advents- und Weih-
nachtszeit in „Engel kannste nitt
sinn“ oder „Wie Weihnachte frö-
her bei uns wôôr“ ebenso wie
Gedichte in „E’ bessje mieh Frid-
de“ und „Weihnachte“ sowie Ge-
schichten wie „Herringsschlôôt“
und „Chressnaach in Kölle

Schwedenfreizeit 2023: es sind noch Plätze frei
Evangelische Emmaus-Gemeinde Lohmar, Bereich Honrath
Auch wenn jetzt die Adventszeit be-
ginnt, der nächste Sommer kommt
bestimmt. Deshalb melden Sie Ihr
Kind für unsere Schwedenfreizeit
2023 an.
Es können Kinder- und Jugendliche
im Alter von zwölf bis 17 Jahren mit-
fahren. Die Kosten für die Freizeit
inklusive An- und Abreise, Vollpensi-
on und umfangreichem Programm
betragen 530 Euro. Auch in der Rei-
sebranche machen sich höhere Prei-
se bemerkbar, deshalb konnten wir

den Preis nicht unter 500 Euro hal-
ten, wie wir es in den Vorjahren immer
geschafft haben, obwohl die Kir-
chengemeinde bereits etwas dazu
sponsert. Sollten Sie zu unserer Kir-
chengemeinde gehören und ein Pro-
blem mit der Finanzierung haben,
scheuen Sie sich bitte nicht uns zu
kontaktieren!
Es geht mit einem modernen Reise-
bus und zwei Fähren in die Freizeit-
anlage Karlsnasgarden in Kallinge.
Abreise ist der 21. Juni 2023 am

späten Abend, die Rückkehr erfolgt
am frühen Morgen am 4. Juli 2023
(je nach Abfahrt eventuell auch am
späten Abend des 3. Juli 2023).
Die Freizeitanlage liegt 13 Kilometer
von Ronneby, direkt am See Rödlan-
gen und nur 15 Kilometer von der
Ostsee entfernt. Es gibt gute Bade-
möglichkeiten direkt am Haus mit
der Möglichkeit zum Kanufahren, ei-
nem Lagerfeuerplatz sowie große
Wiesen rund ums Haus für unter-
schiedliche Spiele sowie die Möglich-

keit zum Wandern.
Traditionsgemäß fährt die Kirchen-
gemeinde Honrath bereits seit Jahr-
zehnten nach Schweden im Sommer,
jetzt bieten wir diese Freizeit für alle
Kinder und Jugendlichen aus Lohmar
an, gerne können auch Freund:innen
mitkommen, die nicht im Lohmarer
Stadtgebiet wohnen. Bei Interesse
melden Sie sich bitte im Gemeinde-
büro (honrath@ekir.de), wir lassen Ih-
nen dann gerne die Anmeldeformula-
re zukommen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Allzeit gute Fahrt im neuen Bürgerbus
Neues Fahrzeug mit fröhlichem Outfit - BürgerStiftungLohmar spendete 15.000 Euro

Ob er im Rückspiegel auftaucht
oder vor dem Auto im Verkehrs-
stau steht: Der neue Lohmarer
Bürgerbus sorgt bei genervten
Autofahrer*innen für ein wenig
Gelassenheit und ansteckenden
Optimismus. Denn auf dem Heck
und auf der Motorhaube wünscht
eine fröhlich winkende Gesell-
schaft im Namen der BürgerStif-
tungLohmar „Allzeit gute Fahrt“.
Der Gruß gilt freilich in erster
Linie den Passagieren im Bür-
gerbus, dessen Ankauf die Stif-
tung mit rund15.000 Euro unter-
stützte. Zwar hat sich das Land
NRW mit einem Zuschuss von
35.000 Euro an der Anschaffung
des neuen Fahrzeugs beteiligt,
doch den Eigenanteil hätte der
Bürgerbusverein selbst bezah-
len müssen, wäre die Stiftung
nicht in die Bresche gesprun-
gen. „Uns fiel ein Stein vom Her-
zen, als wir den Bewilligungs-
bescheid der Stiftung erhielten“,
sagt Vereinsvorsitzende Helene
Krotky: Auch weil die Spritkos-
ten so enorm gestiegen seien,
die Zahl der Fahrgäste seit Co-
rona um 3.000 pro Jahr zurück-
gegangen sei und Spenden
immer weniger würden, hätte
der Verein die dringend notwen-
dige Investition nicht stemmen
können, erläutert sie: „Ohne die
Bürgerstiftung wären wir jetzt
pleite“, gesteht Helene Krotky.
Auch für die Bürgerstiftung sei
die Summe kein Pappenstiel ge-
wesen, räumt deren Geschäfts-
führerin Gabriele Willscheid ein,
aber: „Der Bürgerbusverein leis-
tet einen wesentlichen Beitrag
dazu, dass die älteren Menschen
vor allem in den vielen abgele-
genen Dörfern von Lohmar mo-
bil bleiben und am gesellschaft-
lichen Leben teilnehmen kön-
nen“, ist die Geschäftsführerin
überzeugt und lobt nicht zuletzt
das ehrenamtliche Engagement
von Helene Krotky und ihrem
Team mit derzeit 25
Fahrer*innen. „So etwas müs-
sen wir einfach unterstützen“,
meint auch Stiftungsvorsitzen-
de Renate Krämer, die sich be-
geistert zeigte vom fröhlichen
Outfit, mit dem der Bürgerbus
auf den Straßen in Lohmar
unterwegs ist. „Das Lob geht
auch an unseren ehrenamtlichen

Designer Daniel Linssen, der es
immer wieder versteht, unsere
Stiftung in Szene zu setzten“,
betont die Geschäftsführerin.
Freilich kommt es bei dem Bür-
gerbus vor allem auf die „inne-
ren Werte“ an: Das neue Fahr-
zeug ist das erste vollautomati-
sche in der Flotte des Lohmarer
Vereins, und eine zusätzliche
elektrisch ausfahrbare Stufe er-
leichtert den Passagieren den
Einstieg. „Wir durften schon mal
eine Runde drehen, und der Bus
fährt sich super“, meint Heiner
Steffens. Zusammen mit einem
halben Dutzend seiner Kollegin-
nen und Kollegen vom Bürger-
bus war er zur inoffiziellen Jung-
fernfahrt gekommen, die sich na-
türlich auch Vorstandsmitglieder
des Bürgerbusvereins nicht neh-
men ließen, Dem Vorgängermo-
dell trauerte dabei niemand eine
Träne nach. Nur alle sieben Jah-
re gibt es einen Zuschuss vom
Land. Da wundert es nicht, dass
der alte Bus schon 260.000 Kilo-
meter auf dem Buckel und 15.000
Euro Reparaturkosten verschlun-
gen hat, wie Helene Krotky er-
zählte und schon mit Sorge auf
den Tag blickt, an dem der nächs-
te Bus aufs Abstellgleis muss.
„Keine Bange, wir bleiben Ihnen
treu“, versprach Gabriele Will-
scheid und wünschte mit der fröh-
lichen Gesellschaft auf dem
Heck: „Allzeit gute Fahrt.“

Der neue Bus macht Laune (v.l.n.r): Ralf Pressler, Heinrich Scheffers,Der neue Bus macht Laune (v.l.n.r): Ralf Pressler, Heinrich Scheffers,Der neue Bus macht Laune (v.l.n.r): Ralf Pressler, Heinrich Scheffers,Der neue Bus macht Laune (v.l.n.r): Ralf Pressler, Heinrich Scheffers,Der neue Bus macht Laune (v.l.n.r): Ralf Pressler, Heinrich Scheffers,
Petra Hennemann, Dr. Gerhard Boesche, Gabriele Willscheid, RenatePetra Hennemann, Dr. Gerhard Boesche, Gabriele Willscheid, RenatePetra Hennemann, Dr. Gerhard Boesche, Gabriele Willscheid, RenatePetra Hennemann, Dr. Gerhard Boesche, Gabriele Willscheid, RenatePetra Hennemann, Dr. Gerhard Boesche, Gabriele Willscheid, Renate
Krämer, Helene Krotky, Erika Kühlem, Rolf Kühlem.Krämer, Helene Krotky, Erika Kühlem, Rolf Kühlem.Krämer, Helene Krotky, Erika Kühlem, Rolf Kühlem.Krämer, Helene Krotky, Erika Kühlem, Rolf Kühlem.Krämer, Helene Krotky, Erika Kühlem, Rolf Kühlem.
Foto: Foto: Foto: Foto: Foto: BürgerürgerürgerürgerürgerStiftungtiftungtiftungtiftungtiftungLohmarohmarohmarohmarohmar
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Geflügelpest in Lohmar getilgt
Aufstallungspflicht in Windeck aufgehoben
Rhein-Sieg-Kreis (an). Nachdem in
einem Geflügelbestand in Lohmar
am 27. Oktober die Geflügelpest
ausgebrochen war und am 5. No-
vember ein weiterer Ausbruch in
Windeck folgte, hat sich die Seu-
chenlage im Rhein-Sieg-Kreis nun
deutlich entspannt.
Die umfangreichen Untersuchungen
der Tierärztinnen in den Geflügel-
haltungen sind abgeschlossen und

haben keine weiteren Hinweise auf
die Geflügelpest ergeben. Somit
werden die Schutzmaßnahmen in
Lohmar und Teilen der Stadt Trois-
dorf mit Wirkung von Sonntag, 27.
November vollständig aufgehoben.
Bei dem Ausbruchsgeschehen in
Windeck werden die Schutzmaß-
nahmen deutlich gelockert. Ab
Montag, 28. November geht die
Schutzzone in die Überwachungs-

zone über, sodass die Aufstallungs-
pflicht in der ehemaligen Schutzzo-
ne (drei Kilometer Radius) aufge-
hoben wird. Das Geflügel darf auch
hier wieder in die Ausläufe gelas-
sen werden.
„Da das Ansteckungsrisiko durch
Wildvögel weiter hoch ist, ist es
wichtig die allgemeinen Biosicher-
heitsmaßnahmen in den Geflügel-
betrieben einzuhalten“, empfiehlt

der Leiter des Veterinäramtes Dr.
Johannes Westarp. „Dies gilt natür-
lich für sämtliche Geflügelhalter im
Rhein-Sieg-Kreis“.
Die empfohlenen Biosicherheits-
maßnahmen können ebenso wie
weitere Informationen zum Thema
Geflügelhaltung und Geflügelpest
unter http://www.rhein-sieg-
kreis.de/gefluegelpest-ausbruch
eingesehen werden.

Stadtradeln 2022 in Lohmar
Bei der achten Teilnahme an der
jährlichen Kampagne Stadtradeln hat
Lohmar wieder ein gutes Ergebnis
erzielt: Von den 19 aus dem Rhein-
Sieg-Kreis partizipierenden Kommu-
nen schaffte die Stadt Lohmar den
siebten Platz für absolut gefahrene
Kilometer.
Insgesamt 340 aktive Radelnde ha-
ben in 21 Teams vom 4. September
bis 24. September etwa 56.000 Kilo-
meter mit dem Fahrrad zurückge-

legt. Rund 9.000 Kilogramm CO2
wären bei dieser Strecke mit dem
PKW entstanden.
In der Teamauswertung haben „Evan-
gelisch in Lohmar“ (8.080 Kilome-
ter), „Gymnasium Lohmar Städt.
Gymnasium für Mädchen und Jun-
gen - Sekundar-stufen I und II - Loh-
mar“ (6.466 Kilometer) sowie „Anne
Herchenbach und Radelfreunde“
(6.170 Kilometer) die ersten drei Plät-
ze erzielt.

Die besten Ergebnisse in der Einzel-
auswertung haben Radelnde des
Teams „RTV 83 Lohmar“ mit 1.245
Kilometern und 1.143 Kilometern so-
wie ein Radler des „Team Alten-
heim“ mit 1.013 Kilometern erreicht.
Die Gesamtauswertung für das
Stadtradeln 2022 kann auf der Web-
seite unter:
www.stadtradeln.de/lohmar einge-
sehen werden.
Die Stadt Lohmar dankt ausdrück-

lich allen Teilnehmenden für diese
tolle Gemeinschaftsleistung sowie
das Engagement für den Radverkehr
und den Klimaschutz.
„Bitte engagieren Sie sich auch wei-
ter für den Radverkehr und teilen Sie
Ihre Erfahrungen mit dem Radfahren
in Lohmar mit uns“, appelliert der
städtische Mobilitätsmanager Rupert
Eggers, „Machen Sie mit beim Fahr-
radklima-Test 2022 des Allgemeinen
Deutschen Fahrradclubs (ADFC)“.

Preisverleihung für die Friedensplakate
Musik- und Kunstschule Lohmar beteiligte sich am Lions Club-Friedensplakatwettbewerb
„Mit Mitgefühl führen“ lautete das
Motto des diesjährigen Friedenspla-
katwettbewerbs des internationalen
Lions Club. Bereits am 9. November
hatte die Stadtverwaltung in ihrer
Meldung „Plakate für den Frieden“
darüber berichtet. Auf kreative Art und
Weise zeigen die jungen Schüler*innen
der Kunstschule Lohmar in der aktuel-
len Ausstellung im Rathausfoyer, was
es heißt, mit Mitgefühl in eine friedli-
chere Zukunft voranzugehen.
Die Siegerehrung der ersten drei Plät-
ze des Wettbewerbs aus Lohmar fand
in der vergangenen Woche im Foyer
des Rathauses statt. In Anwesenheit
der Bürgermeisterin sowie der Präsi-
dentin und dem Vorsitzenden des Li-
ons Club Lohmar, wurden Nele Lühr-
mann (1. Platz), Liya Sentürk (2. Platz)
und Lotte Ramme (3. Platz) geehrt.
Auch alle anderen beteiligten
Künstler*innen erhielten eine Teilneh-

merurkunde und ein Geschenk. Abge-
rundet wurde der Abend mit einem
kleinen Sektempfang und einem Gang

durch die Ausstellung.
Die Friedensplakate sind noch bis zum
6. Dezember im Foyer des Rathauses,

Rathausstraße 4, ausgestellt und kön-
nen zu den regulären Öffnungszeiten
angeschaut werden.

NRW-Stiftung fördert erneut Fischerhof in Lohmar
Bis zu 50.000 Euro für entstandene Mehrkosten
Der Fischerhof in Lohmar-Aiselsfeld
erhält erneut Hilfe aus Düsseldorf.
Für die Restaurierung des denkmal-
geschützten Hofes und Ausstattung
als natur- und heimatkundliche In-

formationsstelle hatte der Vorstand
der NRW-Stiftung der Bürgerinitia-
tive zum Erhalt des Naafbachtales
e.V. 2016 bereits einen Zuschuss von
bis zu 242.400 Euro zur Verfügung

gestellt. Bei den aktuellen Kosten-
steigerungen greift sie der Bürgeri-
nitiative unter die Arme. Mit einer
weiteren Förderung von bis zu 50.000
Euro hilft die NRW-Stiftung, die ent-

standenen Mehrkosten zu decken.
„Wir lassen unsere Projektpart-
ner nicht im Stich“, betont Stif-
tungspräsident Eckhard Uhlen-
berg. „Dem großen Einsatz der
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Männliche Jugend
u14 ohne Heimsiege
TV Wahlscheid 1921 e.V. - Abt. Faustball -
Am 27. November fand der 2.
Spieltag der männlichen Jugend
u14 in der Jabachhalle in Loh-
mar statt.
Der TVW musste gegen die Mann-
schaften vom Ohligser TV, TuS
Wickrath und SSG Königswinter
antreten. Auch diesmal stand we-
gen Krankheit nicht der komplet-
te Spielerkader zur Verfügung. Bis
Samstagabend waren nur vier
Jungs/Mädchen einsatzfähig.
Erfreulicherweise konnte die
Mannschaft am Sonntag dann
doch mit fünf Spieler*innen an-
treten.
Die Partien gegen Solingen und
Wickrath entwickelten sich zu
den erwartet schweren Spielen.
Phasenweise konnte der TVW
schön herausgespielte Punkte
erzielen. Letztlich waren die bei-
den Gastmannschaften zu stark
um die Punkte in Wahlscheid zu
behalten.
Ohligser TV - TV Wahlscheid 2:0
(11:7 11:4)
TV Wahlscheid - TuS Wickrath 0:2

(5:11 3:11)
Das Spiel gegen SSG Königswin-
ter war das erste Aufeinandertref-
fen dieser beiden Mannschaften
überhaupt. Zugleich eine beson-
dere Begegnung, da es zum Wie-
dersehen mit zwei Spielern ge-
kommen ist, die jahrelang das Tri-
kot vom TVW getragen haben. Von
Beginn an war es ein ausgegli-
chenes Spiel. Allerdings erspiel-
ten sich die Wahlscheider immer
wieder eine Zwei-Punkte-Führung
und lagen zum Ende des Satzes
bereits mit 10:8 vorne. Leider
konnte man den Vorsprung nicht
ins Ziel bringen. Einige Eigenfeh-
ler führten letztlich dazu den ers-
ten Satz zu verlieren. Zum Ende
des zweiten Satzes erzielte der
TVW die 9:8 in Führung.
Bedauerlicherweise verletzte sich
ein Spieler vom TVW bei dieser
Aktion. Das Team musste zu viert
weiterspielen und verlor auch die-
sen Satz äußerst unglücklich.
SSG Königswinter - TV Wahl-
scheid 2:0 (12:10 11:9)

Vereinsmitglieder ist es zu ver-
danken, dass der Fischerhof vor
dem Abriss bewahrt werden konn-
te. Mit dem erneuten Zuschuss
stellen wir sicher, dass das Vor-
haben des Vereins wie geplant
umgesetzt werden kann.“ Zu-
künftig soll der Hof als Anlaufstel-
le für natur- und heimatkundliche
Angebote, als Rastplatz für Wan-
derinnen und Wanderer und als
Vereinsdomizil genutzt werden.
Darüber hinaus soll eine Ausstel-
lung Einblicke in den Naturraum

und die Kulturlandschaft des Naaf-
bachtals geben.
Die Nordrhein-Westfalen-Stiftung
konnte seit ihrer Gründung 1986
rund 3.500 Natur- und Kulturpro-
jekte mit insgesamt 300 Millio-
nen Euro fördern. Das Geld dafür
erhält sie vom Land NRW aus Lot-
terieerträgen von Westlotto, aus
Mitgliedsbeiträgen ihres Förder-
vereins und Spenden. Mehr Infor-
mationen auf www.nrw-stiftung.de
und im neuen Podcast „Förder-
bande“.
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TV 08 Lohmar informiert
Lohmar Lions U12: Trotz schlechter Trefferquote erfolgreich
Im ersten Heimspiel dieser Sai-
son spielte die U12 der Lohmar
Lions - die zuvor zweimal auswärts
erfolgreich war - gegen den TV
Neunkirchen 2. Zwar musste
Coach Elias Höck auf einige Spie-
ler krankheitsbedingt verzichten,
das Team konnte aber mit acht
SpielerInnen antreten.
Vom Hochball - in der Aufstellung
Nik Tiemann, Noah Jacobs, Char-
lotte Köder und Phil Krieger - weg
zeigte sich, dass die Lions ihren
Gegnern in vielen Belangen über-
legen waren: Sie ließen den Ball
laufen, holten viele Rebounds und
schafften auch etliche Steals; ein-
zig, was ihnen nicht oder vielmehr
viel zu selten gelingen wollte: Den
Ball im Korb unterzubringen. So
gingen sie zwar in Führung, die
aber mit 4-0 nach dem ersten und
8-0 nach dem zweiten Achtel viel
knapper ausfiel als nach dem
Spielgeschehen auf dem Feld zu
vermuten war.
Und das zog sich durch das ganze
Spiel: Egal, wen Trainer Höck aufs
Feld stellte, spielte das Team über-

legen, machte aber viel zu wenig
daraus.
Dennoch geriet der Erfolg nie in
Gefahr, da man zwar nicht immer
konsequent verteidigte, die Ne-
unkirchener aber auch nicht ge-
rade reichlich vom Zielwasser ge-
nommen hatten.
Am Ende der 40 Spielminuten
stand ein verdienter 53-10-Erfolg,
der dem Team zumindest derzeit
die Tabellenführung beschert.
Für die Lions spielten: #4 Phil Krie-
ger (13 Punkte, 1/2 Freiwürfe), #5
Manuel Taran (8 Punkte, 2 Drei-
er), #7 Nik Tiemann (12 Punkte),
#8 Eduard Hirsch, #9 Charlotte
Köder (10 Punkte), #11 Arian Jafa-
ri, #13 Valentin Sánchez-Berg-
mann (2 Punkte).
Jahresabschlussveranstaltung desJahresabschlussveranstaltung desJahresabschlussveranstaltung desJahresabschlussveranstaltung desJahresabschlussveranstaltung des
TTTTTurnvereins Lohmarurnvereins Lohmarurnvereins Lohmarurnvereins Lohmarurnvereins Lohmar
Nach zweijähriger Pause veran-
staltet der Verein wieder die Jah-
resabschlussveranstaltung der
Turnabteilung. Am Montag, den
19. Dezember, startet ab 17 Uhr
in der Jabachhalle ein buntes Pro-
gramm mit Turnvorführungen der

Kleinsten mit der Eltern-Kind
Gruppe. Danach sehen die Zu-
schauer Turnvorführungen der ver-
schiedenen Kindergruppen von
Gaby Döring, Valeria Jüngling so-
wie Dany Dreilich und Anja Rib-
beck. Zum Abschluss wird die Hal-
le in ein Trampolin-El Dorado um-
gebaut. Wir sind gespannt, wel-

ches Thema die Aufführungen der
Trampolinturner umrahmt. Zum
Schluss bekommen alle Kinder ein
kleines Weihnachtspräsent. Auch die
vielen Helfer kommen nicht zu kurz.
An der Kuchen- und Würstchenthe-
ke kann sich jeder zu moderaten
Preisen stärken. Alle sind zu der Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.

Lohmarer Lions U12Lohmarer Lions U12Lohmarer Lions U12Lohmarer Lions U12Lohmarer Lions U12

Lohmar Lions U14.1:
Ersatzgeschwächt am Ende chancenlos
TV 08 Lohmar informiert
Im Spitzenspiel gegen den TV Neunkir-
chen musste die U14.1 der Lohmar
Lions gleich auf mehrere wichtigen
Spieler verzichten und konnte lediglich
zu acht antreten, unter ihnen nach
langer Verletzungspause auch wieder
Nicolas Schmidt.
Davon merkte man zu Spielbeginn je-
doch nichts: Gut hielten die Lions in
der Startaufstellung Ardit Alija, Jannis
Reibert, Lukas Sachadä, Timon Eckert
und Elias Trinks mit dem Gegner aus
Neunkirchen mit, bis zur 7. Spielminu-
te beim Spielstand von 17-18 lieferten
die Lions ein hochklassiges, ausgegli-
chenes Spiel. Bis zur ersten Viertel-
pause konnte sich dann aber das Team
aus Neunkirchen um ihren überragen-
den Aufbauspieler noch deutlich ab-
setzen und das erste Viertel endete
23-31 aus Sicht der Lions.
Im zweiten Viertel weiter ein hoch-
klassiges und punktreiches Spiel bei-
der Teams mit völlig ausgeglichenem

Verlauf, das Viertel gewannen die Li-
ons mit 30-29, konnten damit aber
den Spielstand nur minimal verkürzen
auf 53-60.
Im dritten Viertel merkte man dann
langsam den Kräfteverschleiß bei den
Lions, der Gegner konnte sich sukzes-
sive absetzen und so lag man nach 30
Spielminuten mit 71-93 im Rückstand.
Im letzten Viertel dann fiel noch der
Center der Lions - Elias Trinks - mit
seinem fünften Foul aus und die Nie-
derlage der nun sichtlich müden Lions
wurde mit 77-119 am Ende doch sehr
deutlich.
Für die Lions spielten: #5 Lukas Leh-
mann (2 Punkte, #6Ardit Alija (3 Punk-
te, 1/2Freiwürfe), #7 Joris May, #10
Jannis Reibert (23 Punkte, 3/13 Frei-
würfe), #11 Lukas Sachadä (6 Punkte,
0/2 Freiwürfe), #12 Timon Eckert (7
Punkte, 1/2Freiwürfe, #13 Nicolas
Schmidt (16 Punkte), #14 Elias Trinks
(20 Punkte, 4/8 Freiwürfe).
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Lohmar Lions Herren 1: Erster Saisonerfolg
TV 08 Lohmar informiert
Die neuformierte Herren 1 der Loh-
mar Lions, die sich ja aus den Spielern
der U18 plus einigen erfahrenen Spie-
lern, darunter dem Neuzugang Julian
Krüger, zusammensetzt, hat in ihrem
2. Spiel bei den Herren den ersten
Erfolg eingefahren.
Das Team spielte gegen die BG
Rhein-Sieg 3, ein Team, das aus lau-
ter erfahrenen Spielern besteht, und
die Lions legten einen Start hin, mit
dem der Gegner wohl nicht gerech-
net hatte: In der Aufstellung Elias Höck,
Uwe Kögler, Philip Fiebig, Julian Krü-
ger und Siyam Ben Salah entfachten
die Lions insbesondere in Person von
Siyam Ben Salah einen Angriffswir-
bel, der mit der 22-8-Führung nach
dem ersten Viertel belohnt wurde.
Im zweiten Viertel fing BG Rhein-Sieg
sich, setzte die Lions deutlich mehr
unter Druck und den Lions fiel das
Punkten deutlich schwerer; in dieser
Phase war es die Erfahrung von Julian

Krüger, die verhinderte, dass der Vor-
sprung der Lions zu schnell schmolz,
dennoch führten sie zur Halbzeit nur
noch mit 37-30.
Im dritten Viertel ging die Aufholjagd
des Gegners weiter; auch wenn Siyam
Ben Salah sich wieder stabilisiert hat-
te und wieder punktete, gerieten die
Lions doch in der 29. Minute erstmals
in Rückstand, konnten das Spiel aber
bis zur 30. Spielminute wieder auf 51-
50 drehen.
Der Beginn des letzten Spielviertels
gehörte erneut dem Gegner, der noch
mal auf 51-54 davonzog, ehe sich so
langsam die Foulbelastung bei den
Gästen zu Lohmarer Gunsten aus-
wirkte. Bis zur Mitte des letzten Vier-
tels ein ausgeglichenes Spiel, ehe
Spielertrainer Uwe Kögler mit zwei
Dreiern in Folge sowie Julian Krüger
mit zwei Freiwurftreffern den Sieg ab-
sicherten, der am Ende mit 71-67
zwar nicht sehr hoch ausfiel, bei den

Lions aber Riesenfreude auslöste.
Für die Lions spielten: #7 Elias Höck,
#10 Uwe Kögler (13 Punkte, 3/4Frei-
würfe, 2 Dreier), #13 Philip Fiebig (3
Punkte, 1/7 Freiwürfe), #15 Maddox

Veronetzki, #17 Luca Di Domizio, #19
Adrijus Pocius, #24 Julian Krüger (16
Punkte, 2/5 Freiwürfe), #34 Florian
Birk, #77 Siyam Ben Salah (39 Punk-
te, 11/16 Freiwürfe, 6 Dreier).
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Endlich wieder höchstpersönlich
Gesamtschule Lohmar öffnet ihre Türen für Groß und Klein
Am Samstag, den 3. Dezember
öffnet die Gesamtschule von 9
bis 12.30 Uhr an ihrem Schul-
standort I in der Hermann-Löns-
Straße 35 ihre Türen und lädt
Schüler:innen, Eltern, Interes-
sierte und Freund:innen der
Schule herzlich zum Tag der of-
fenen Tür ein. „Nachdem wir
zwei Jahre unseren Tag der of-
fenen Tür nur digital feiern durf-
ten, freuen wir uns außerordent-
lich, dass wir unsere Türen
genauso wie in unserer tägli-
chen pädagogischen Praxis end-
lich wieder öffnen können“, be-
richtet die Schulleiterin Sabine
Henseler. Das Programm rich-
tet sich in erster Linie an
Viertklässler:innen, die im kom-
menden Schuljahr die weiter-
führende Schule besuchen
möchten. Die Besucher:innen
erwartet ein vielfältiges Ange-
bot, das Einblicke in das Leben
und Lernen an der Schule und

die pädagogischen Konzepte
ermöglicht: Kleine
Forscher:innen haben die Mög-
lichkeit in den naturwissen-
schaftlichen Räumen ganz gro-
ße Augen zu machen, wenn Sie
bei den Mitmachexperimenten
ganz
nebenbei spannende Alltags-
phänomene entdecken. Damit
die kleinen Forscher:innen das
Gelernte auch bestmöglich ge-
stärkt verarbeiten können,
müssen Sie dann nur dem ad-
ventlichen Duft nach frischem
Gebäck folgen: Genau zwei
Räume weiter zeigt der Fach-
bereich Hauswirtschaft, was er
kann und bietet dabei die fri-
schesten Weckmänner der Ad-
ventszeit zum Probieren an.
Auch eine Teilnahme am Unter-
richt der jetzigen fünften Klas-
sen wird wieder angeboten. Bei
der Erkundung des gesamten
Schulgebäudes finden sich ne-

ben weiteren, spannenden Mit-
machaktionen im Rahmen der
„ G e s a m t s c h u l - O l y m p i a d e “ ,
Präsentationen unserer
Schüler:innen, Informationen
rund um die Schule und vieles
mehr.
Die Angebote und Programm-
bausteine sind den auf der
Schulhomepage veröffentlich-
ten Flyern zu entnehmen:

www.gesamtschule-lohmar.de.
Ebenso herzlich sind alle gro-
ßen und kleinen
Interessent:innen eingeladen
die Gesamtschule auch digital
zu erkunden unter https://
padlet.com/weigelt/GSL. Die
gesamte Schulgemeinde freut
sich am 2. Adventssamstag auf
viele spannende und vor allem
persönliche Begegnungen.
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Weil nicht nur Schenken Freude macht -
Weihnachtszeit in der huma

Anzeige

In der huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin macht nicht nur
das Weihnachtsshopping Freu-
de. Hier wird auch die Vorfreude
aufs Fest zelebriert - mit vielen
Aktionen für Klein und Groß, von
Weihnachtsbasteln über Ren-
tierverleih bis zum Schneezau-
ber, Geschenke-Einpackservice
und Selfiepoint. Die kleine Laura
ist begeistert.

Liebe Oma,
Du musst uns unbedingt besu-
chen kommen - schon vor Weih-
nachten! Denn in der huma
Shoppingwelt gibt’s soo tolle
Sachen! Ich war mit Papa schon
dort, ein Geschenk für Mama
kaufen. Und ich fahre mit Mama
noch ganz oft hin. Das hat sie
mir versprochen. Kommst du
mit?
Also, ich erzähle dir mal, was
es da alles gibt: Draußen vor
der huma leuchtet wieder die-

ses riesige Sternentor. Drinnen
gibt es jeden Tag einen Rentier-
verleih. Also das sind natürlich
keine lebendigen Rentiere,
weißt Du? Sondern so süße
Plüsch-Rentiere, auf denen Kin-
der durch die Gänge hoppeln
können. Dann ist da ein Selfie-
point mit riesigen Geschenken
für lustige Fotos. Und stell dir
vor: Jeden Nachmittag schneit
es - jede Stunde. Drinnen, mit-
ten in der huma! Am Samstag
sogar schon ab 11 Uhr. Mit ech-
ten Flocken! Naja, fast echt -
aber sie sind echt toll!
Damit wir keine Aktion verges-
sen, habe ich für Mama alles mit
Datum aufgeschrieben, ich schrei-
be es dir hier mal ab, dann kannst
du schauen, wann du kommen
magst:

3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr: Nelles - die
Backmanufaktur hat den längs-längs-längs-längs-längs-
ten ten ten ten ten WWWWWeihnachts-Schokeihnachts-Schokeihnachts-Schokeihnachts-Schokeihnachts-Schokokuchenokuchenokuchenokuchenokuchen in

Sankt Augustin gebacken. 50 Me-
ter lang! Da will ich auf jeden Fall
ein Stück haben. Denn die sam-
meln damit Spenden für den För-
derverein Kinderklinik Sankt Au-
gustin e. V. und ich mag auch an-
deren Kindern helfen.

5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-
theatertheatertheatertheatertheater mit der Geschichte „Kas-
per und der Schneekönig“.

6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-
laus klaus klaus klaus klaus kommt.ommt.ommt.ommt.ommt. Wir können Fotos mit
ihm und unserem Wunschzettel
machen und er hat Überraschun-
gen für jedes Kind.

Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:
Geschenke-Einpackservice. Ich
finde das ziemlich praktisch. Für
alle, die nicht so gut Geschenke
verpacken können - so wie ich.
Oder keine Zeit haben - so wie
Mama. Oder keine Lust - so wie
Papa. :-)

10.12.,10.12.,10.12.,10.12.,10.12., 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: Kasper Kasper Kasper Kasper Kasper-----
letheaterletheaterletheaterletheaterletheater mit der Geschichte
„Kasper und die Eiskönigin“.

14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr: Beim
WeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksrad gibt es le-
ckere Sachen zu gewinnen.

20.12.,20.12.,20.12.,20.12.,20.12., 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr:     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsbasteln.nachtsbasteln.nachtsbasteln.nachtsbasteln.nachtsbasteln. Mehr verrate
ich dazu lieber nicht - denn
vielleicht bekommst du ja ein
tolles selbstgebasteltes Ge-
schenk von mir. Oh je, jetzt
hab ich es doch fast verraten.
Wo ist der Tintenkiller?

Also, kommst du? Ich freu mich
auf dich! Mama und Papa auch.
Deine Laura
PS: Funktioniert Dein Tablet
noch? Mehr Infos findest du auf
wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
Und wenn’s kaputt ist, weiß ich
schon, was der Papa dir zu Weih-
nachten schenkt, hihi.

huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

Tolle 
      Events 
  & Services

Großes
Gewinnspiel

weil Schenken
Freude macht

huma,
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Antrag zur Brückensanierung kam von der Koalition!
Von FDP propagierte Maßnahme am Wasserpfeiler war naturschutzrechtlich nicht möglich.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Lohmarer FDP hat in einer der
letzten Ausgaben des Stadtechos
versucht den Eindruck zu erwe-
cken, die Reparatur der Donrat-
her Brücke am Dornheckenweg
ging auf ihre Initiative zurück. Das
ist nachweislich falsch. Die von
der FDP propagierte Lösung war
alleine wegen des umfangreichen
Beteiligungsverfahrens der Natur-
schutzverbände nicht bis zum 15.
September möglich und danach
naturschutzrechtlich nicht durch-
führbar. Sie wäre wegen vorge-
schlagenen der Art der Arbeiten
im Wasser auch in der Sache nicht
genehmigungsfähig gewesen.

Richtig hingegen ist, dass die
jetzt gefundene Lösung erst
durch mehrere Gespräche der
Bürgermeisterin mit Bezirksre-
gierung und mit Kreisverwaltung
möglich wurde und die durchge-
führte Maßnahme auf einen An-
trag von SPD, Grünen und UWG
vom 31. Mai zurückgeht. Der im
Bauausschuss beschlossene An-
trag lautete:
„Der Ausschuss hält an der Pla-
nung für den Ersatzneubau für die
heutige Brücke Dornheckenweg
fest und beauftragt die Verwal-
tung diese auf Basis der Variante
1 mit den beteiligten Behörden

und der Regionale 2025 voranzu-
treiben.
Vor dem Hintergrund, dass dafür
von Bezirksregierung und Rhein-
Sieg-Kreis das grundsätzliche Ein-
verständnis vorliegt, wird die Ver-
waltung beauftragt, in Abstim-
mung mit dem Rhein-Sieg-Kreis
über die im FFH-Gebiet auf der
Südseite der Brücke durchzufüh-
rende geringfügige und kosten-
günstige Reparatur eine tempo-
räre Öffnung der Brücke zu er-
möglichen und dann die notwen-
digen Beschilderungen zu Ein-
schränkungen vorzunehmen.“
Die Verwaltung ließ die notwen-

dige und zeitintensive natur-
schutzrechtliche Prüfung durch ein
Fachbüro durchführen und berei-
tete die Durchführung ohne Öf-
fentlichkeitsarbeit vor, um so zu
verhindern, dass der BUND (wie
in vielen anderen Fällen im Kreis-
gebiet) auch hier durch eine einst-
weilige Verfügung zumindest die
Arbeiten in diesem Jahr verhin-
dert hätte.
All dies müsste die FDP wissen
und sollte deswegen der Bevöl-
kerung nicht weiter von vermeint-
lichen Heldentaten ihrer Aus-
schussmitglieder erzählen.

Sandra Marxmeier

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
16.30 Uhr, Wahlscheid:
SonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesse mit
Gebet für Agnes und Wilhelm
Faßbender (JG) sowie Gisela
Faßbender (JG)
17.15 Uhr, Lohmar:
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
18 Uhr, Lohmar:
SonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesse mit
Gebet für Irmgard Würtz (SWA),
Wilhelm Pauli (JG), Hans Glück
(JG), Johanna Kappen (JG),
Reinhold Schmidt (JG), Leo
Maicher, Thomas Pach, Inge

Kurscheidt sowie Gottfried
Würtz
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
9 Uhr, Scheiderhöhe:
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit Gebet zu Ehren
des kostbaren Blutes für alle
plötzlich und unerwartet Ster-
benden; mi tgesta l te t  vommitgesta l te t  vommitgesta l te t  vommitgesta l te t  vommitgesta l te t  vom
Echo-Chor unter der LeitungEcho-Chor unter der LeitungEcho-Chor unter der LeitungEcho-Chor unter der LeitungEcho-Chor unter der Leitung
von Barbarvon Barbarvon Barbarvon Barbarvon Barbara  a  a  a  a  WingenfeldWingenfeldWingenfeldWingenfeldWingenfeld
9.30 Uhr, Birk:
Hl .  MesseHl.  MesseHl.  MesseHl.  MesseHl.  Messe mit Gebet für die
Pfarrgemeinde, Christa Tritz,
Gertrud und Peter Tritz, Hein-
rich und Maria Leufer, Rein-

hold und Christine Stein und
Familie Pohl, Familie Bayer,
Meurer, Schmitz, Pfeiffer und
Lukowski; ansch l ießend Ro-ansch l ießend Ro-ansch l ießend Ro-ansch l ießend Ro-ansch l ießend Ro-
senkranzgebetsenkranzgebetsenkranzgebetsenkranzgebetsenkranzgebet
10.30 Uhr, Neuhonrath:
Hl .Hl .Hl .Hl .Hl . Messe Messe Messe Messe Messe mit Gebet für Ger-
trud Prenzel (JG), Josef Kraus
(JG), Maria Magdalena Fass-
bender sowie Pater Hans
Wirtz S.J.
11 Uhr, Lohmar:
Hl .Hl .Hl .Hl .Hl . Messe Messe Messe Messe Messe mit Gebet für Mar-
garethe Burger (JG), Anna Rö-
rig (JG), Familie Runke, Schä-

fer und Dickersbach sowie Le-
bende und Verstorbene der Fa-
milien Mryka und Kowol
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
8 Uhr, Lohmar: Hl .Hl .Hl .Hl .Hl . Messe Messe Messe Messe Messe
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
15 Uhr, Neuhonrath:
SeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesse mit Gebet für
Emanuel und Maria Smiatek
und die verstorbenen Eltern
sowie Pastor Günter Hoffmann;
anschließend gemütliches Bei-anschließend gemütliches Bei-anschließend gemütliches Bei-anschließend gemütliches Bei-anschließend gemütliches Bei-
sammenseinsammenseinsammenseinsammenseinsammensein
18 Uhr, Lohmar:
AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse
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Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
9 Uhr, Lohmar:
Laudes/Morgenlob mi t  demLaudes/Morgenlob mi t  demLaudes/Morgenlob mi t  demLaudes/Morgenlob mi t  demLaudes/Morgenlob mi t  dem
PastoralteamPastoralteamPastoralteamPastoralteamPastoralteam
14.30 Uhr, Birk:
F rauenmesseFrauenmesseFrauenmesseFrauenmesseFrauenmesse anschließend
Weihnachtscafé der kfd-Birk
18 Uhr, Neuhonrath:
AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse mit Gebet für Hel-
ga Güldenberg

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
8.30 Uhr, Wahlscheid:
Adventsgot tesd ienst  der  1 .Adventsgot tesd ienst  der  1 .Adventsgot tesd ienst  der  1 .Adventsgot tesd ienst  der  1 .Adventsgot tesd ienst  der  1 .
und 2. Klassen der Gemein-und 2. Klassen der Gemein-und 2. Klassen der Gemein-und 2. Klassen der Gemein-und 2. Klassen der Gemein-
schafsgrundschule schafsgrundschule schafsgrundschule schafsgrundschule schafsgrundschule WWWWWahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid
18 Uhr, Wahlscheid:
Familienmesse für Erstkommu-Familienmesse für Erstkommu-Familienmesse für Erstkommu-Familienmesse für Erstkommu-Familienmesse für Erstkommu-
nionkinder und ihre Familiennionkinder und ihre Familiennionkinder und ihre Familiennionkinder und ihre Familiennionkinder und ihre Familien
18 Uhr, Birk:
AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse

19 Uhr, Lohmar:
WortGottesFe ierWortGottesFe ierWortGottesFe ierWortGottesFe ierWortGottesFe ier Gesprächs-
gottesdienst im Altarraum
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
16.30 Uhr, Wahlscheid:
SonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesseSonntagvorabendmesse mit
Gebet für Klemens Klesse (JG)
und Schwiegersohn Bernd
Ludwig sowie für die armen
See len

17.15 Uhr, Lohmar:
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
18 Uhr, Lohmar:
Sonntagvorabendmesse mi tSonntagvorabendmesse mi tSonntagvorabendmesse mi tSonntagvorabendmesse mi tSonntagvorabendmesse mi t
Begrüßung von Pfarrer DieterBegrüßung von Pfarrer DieterBegrüßung von Pfarrer DieterBegrüßung von Pfarrer DieterBegrüßung von Pfarrer Dieter
ScharfScharfScharfScharfScharf mit Gebet für Hans Peif-
fer (SWA), Agnes Janowczyk
und Angehörige sowie Leben-
de und Verstorbene der Fami-
lie Schwamborn und Weber
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KC Handel und Dienstleistungs GmbH -
Alles rund ums Haus aus einer Hand

Anzeige

TTTTTroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel und
Dienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eine
Vielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rund
ums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungs-----spek-spek-spek-spek-spek-
trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-
halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-
men.men.men.men.men.
Keiner muss sich alleine um alles
kümmern lautet der Slogan des Fa-
milienunternehmens, das mit rund 7

Mitarbeitern über eine jahrelange
Erfahrung im Bereich Handel und
Dienstleistungen verfügt. Ob De Ob De Ob De Ob De Ob De-----
montage und Räumungen,montage und Räumungen,montage und Räumungen,montage und Räumungen,montage und Räumungen, Entsor Entsor Entsor Entsor Entsor-----
gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-
halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-
vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,     AbrissAbrissAbrissAbrissAbriss-----arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,
TTTTTerrerrerrerrerrassenbau,assenbau,assenbau,assenbau,assenbau, Montage von Garten- Montage von Garten- Montage von Garten- Montage von Garten- Montage von Garten-
häusern inkl.häusern inkl.häusern inkl.häusern inkl.häusern inkl. Ber Ber Ber Ber Beratung und atung und atung und atung und atung und Ausmes-Ausmes-Ausmes-Ausmes-Ausmes-
sung oder sung oder sung oder sung oder sung oder WWWWWertgutertgutertgutertgutertgut-----achten - dieachten - dieachten - dieachten - dieachten - die
Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-
sig und prosig und prosig und prosig und prosig und pro-----fessionell alle aus einerfessionell alle aus einerfessionell alle aus einerfessionell alle aus einerfessionell alle aus einer
Hand. Hand. Hand. Hand. Hand. Neben Haushaltsauflösung
werden darüber hinaus Wertgutach-

Eine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private Montage
von Terrassen.von Terrassen.von Terrassen.von Terrassen.von Terrassen.

Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-
klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-
sung.sung.sung.sung.sung.

Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.

Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.

Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-
tungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertes
Mitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband der
Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-
löser.löser.löser.löser.löser.

Terrasse vorher.Terrasse vorher.Terrasse vorher.Terrasse vorher.Terrasse vorher. Terrasse nachher.Terrasse nachher.Terrasse nachher.Terrasse nachher.Terrasse nachher.

KC Handel und DiensKC Handel und DiensKC Handel und DiensKC Handel und DiensKC Handel und Dienstleistungsleistungsleistungsleistungsleistungs
GmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl an
Dienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums Haus
an.an.an.an.an.

ten über Immo-bilien, Möbel,
Schmuck oder Uhren angeboten, die
bei Zustande-kommen eines Auf-
trags verrechnet werden. Auch bei
Todesfällen und Haushaltsauf-lösung
in der Erben-gemeinschaft können
die Kunden zeitnah den Dienstlei-
ster in Anspruch nehmen. Eine kos-
tenlose Preis-kalkulation geht jedem
Auftrag voraus, um einvernehmlich
die Kosten abzusprechen. Die KC
Handel und Dienstleistungs GmbH
ist zertifiziertes Mitglied im Bundes-
verband der Entrümpler und Haus-
haltsauflöser.

Kontakt unter 0176-43842419
oder E-Mail an info@kc-handel-
dienstleistung-gmbh.com.
Adresse: KC Handel
und Dienstleistungs GmbH,
Hippolytusstraße 20,
53840 Troisdorf.
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Festliche Jubiläumsgala -
30 Jahre ADTV-Tanzschule Breuer in Hennef

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die ADTV-Tanzschule Breuer ver-
anstaltet anlässlich des Jubilä-
ums „30 Jahre ADTV-Tanzschule
Breuer in Hennef“ einen festli-
chen Jubiläumsball.
Am 10. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 2022 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaball. Zum Tanz
spielt die Feedback Dancing
Band auf, die schon bei vielen
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten im Maritim Hotel Bonn die
Profitanzpaare begleitete und
auch bei den Pubilkumstanzse-
rien die Tanzfläche füllte. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, zu den
Klängen der besten Live-Tanz-
kapelle Deutschlands über das
Parkett zu schweben.
Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er außerdem ein exquisites
Showprogramm für Sie vorberei-
tet. Lassen Sie sich von den High-
lights überraschen, die auf Sie
warten.
Neben den zahlreichen langjäh-

rigen Mitgliedern der ADTV-Tanz-
schule Breuer, die im Rahmen des
Abends geehrt werden, fiebern
auch viele Jugendliche dem Er-
eignis entgegen. Für sie ist es der
erste Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen, nach-
dem sie im Tanzkurs das Welt-
tanzprogramm erlernt haben.
Das in Deutschland entwickelte
WelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogramm bildet die Ba-
sis des Paartanzens, dem nicht
nur auf dem Tanzparkett, sondern
auch im privaten und gesellschaft-
lichen Leben eine entscheidende
Rolle zukommt. Tanzen als eine
der ältesten Kulturtechniken der

Menschheit verbindet Geschlech-
ter, Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schichten.
Der regelmäßige Besuch von Tanz-
kursen und die eng damit verbun-
denen Bälle begleiten seit Gene-
rationen Jugendliche auf ihrem
Weg zum Erwachsenwerden, in-
dem wichtige Werte des respekt-
vollen Umgangs zwischen Part-
nern vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im Re-
gister guter Praxisbeispiele zur
Erhaltung immateriellen Kulturer-
bes der UNESCO eingetragen.
Einlass für den Jubiläumsball in

der Stadthalle Troisdorf ist um
19:00 Uhr. Der Ball beginnt um
20:00 Uhr und endet um 01:00
Uhr. Karten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-
nef erhältlich.nef erhältlich.nef erhältlich.nef erhältlich.nef erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Teameameameameam
heißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommen
zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-
erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.

Freuen Sie sich außerdem auf
ein umfangreiches Angebot neu-
er Kurse. Das gesamte Kurspro-Kurspro-Kurspro-Kurspro-Kurspro-
grammgrammgrammgrammgramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de,

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan
Sonntag, 04. DezemberSonntag, 04. DezemberSonntag, 04. DezemberSonntag, 04. DezemberSonntag, 04. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit TTTTTaufeaufeaufeaufeaufe,,,,,
Abendmahl und KirchkaffeeAbendmahl und KirchkaffeeAbendmahl und KirchkaffeeAbendmahl und KirchkaffeeAbendmahl und Kirchkaffee
- Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-
mer
Montag, 05. DezemberMontag, 05. DezemberMontag, 05. DezemberMontag, 05. DezemberMontag, 05. Dezember
9:50 Damengymnastik (Frau
Roßberg)
11 Uhr Qi Gong (Herr Hoffmann)
17 Uhr offenes Singen (Herr Fr-

erk)
18:45 Uhr Zumba (Herr Johnen)
20 Uhr Probe O-Ton
Dienstag, 06. DezemberDienstag, 06. DezemberDienstag, 06. DezemberDienstag, 06. DezemberDienstag, 06. Dezember
15:10 Kinderchor
17 Uhr Offenes Adventslieder-
Singen Nachbarschaftsgarten
Neuhonrath
(Schachenaueler Straße) - Ach-
tung, Kinder: „Der Nikolaus

kommt“
Mittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. Dezember
10 Uhr Yoga (Frau Stuckmann)
16:30 Uhr Gymnastik (Frau
Kroll)
18:30 Uhr Yoga (Frau Buggert)
19 Uhr Advent besinnlich „Licht-
blicke“ in der Kirche
Donnerstag, 08. DezemberDonnerstag, 08. DezemberDonnerstag, 08. DezemberDonnerstag, 08. DezemberDonnerstag, 08. Dezember
16 Uhr Spielgruppe (Frau Nöh)

18 Uhr JUZE
Freitag, 09. DezemberFreitag, 09. DezemberFreitag, 09. DezemberFreitag, 09. DezemberFreitag, 09. Dezember
8:30 Uhr ök. Schulgottesdienst
GGS in der katholischen Kirche
Wahlscheid
10 Uhr Dienstgespräch
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
9 Uhr Konfirmandenunterricht
11 Uhr Krippenspielproben
Sonntag, 11 DezemberSonntag, 11 DezemberSonntag, 11 DezemberSonntag, 11 DezemberSonntag, 11 Dezember
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
9.12. - 10 Uhr9.12. - 10 Uhr9.12. - 10 Uhr9.12. - 10 Uhr9.12. - 10 Uhr Gottesdienst mit
Präd. Ursula Bruhn
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
4.12. - 10.15 Uhr4.12. - 10.15 Uhr4.12. - 10.15 Uhr4.12. - 10.15 Uhr4.12. - 10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Kirchcafe -
Präd. Jeanette D’Ans
11.12. - 10.15 Uhr11.12. - 10.15 Uhr11.12. - 10.15 Uhr11.12. - 10.15 Uhr11.12. - 10.15 Uhr Gottesdienst
- Präd. Ursula Bruhn
Im Gottesdienst freuen wir uns -
zum Schutz des Miteinander - über
jede getragene Maske.
Schon jetzt möchten wir Sie herz-
lich einladen zum AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert
des Miteinanderchores des Miteinanderchores des Miteinanderchores des Miteinanderchores des Miteinanderchores WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
scheid 1879 escheid 1879 escheid 1879 escheid 1879 escheid 1879 e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., am 10.12.22 um
17 Uhr in der Ev. St. Bartholomäus-
kirche. Der Eintritt ist frei, der
Chor freut sich über eine Spende.
Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-
haus (3G):haus (3G):haus (3G):haus (3G):haus (3G):
Mo., 5.12.Mo., 5.12.Mo., 5.12.Mo., 5.12.Mo., 5.12.

16 Uhr Jugend-Treff
19 Uhr Kreativ-Treff
Di., 6.12.Di., 6.12.Di., 6.12.Di., 6.12.Di., 6.12.
9.00 Uhr Pekip
10.45 Uhr Pekip
16.30 Uhr Probe Kinderchor
16.45 Uhr Konfi-Unterricht
18 Uhr Konfi-Unterricht
19-21 Uhr Aktionen f. Jugendl. ab
13 J.
Mi., 7.12.Mi., 7.12.Mi., 7.12.Mi., 7.12.Mi., 7.12.
15 Uhr Frauentreff
16.15 Uhr Probe Jugendband
18-21 Uhr Offener Jugendtreff ab
13 J.
Do., 8.12.Do., 8.12.Do., 8.12.Do., 8.12.Do., 8.12.
15.30 Uhr Tanzgruppe
16 Uhr Offenes Singen
18 Uhr Probe Jugendchor
19.45 Uhr Probe Kirchenchor
Unsere Mini-Clubs treffen sich Mo.
und Do. um 9 Uhr
sowie Fr. um 10 Uhr.

Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
Nicole Swerbinka-Riehs, KatjaNicole Swerbinka-Riehs, KatjaNicole Swerbinka-Riehs, KatjaNicole Swerbinka-Riehs, KatjaNicole Swerbinka-Riehs, Katja
PelzerPelzerPelzerPelzerPelzer
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /

10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst- Prädikant
Axel Röhrbein
VVVVVorschau auf weitere orschau auf weitere orschau auf weitere orschau auf weitere orschau auf weitere TTTTTermineermineermineermineermine
des lebendigen des lebendigen des lebendigen des lebendigen des lebendigen Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-
ders:ders:ders:ders:ders:
12.12.2022 18 Uhr Offenes Ad-
ventslieder-Singen Spielplatz
an der Straße „Große Wiese“

gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Wahlscheid
13.12.2022 16 Uhr Plätzchen ba-
cken für Kinder im Gemeinde-
haus (um Anmeldung wird ge-
beten:
honrath@ekir.de)
14.12.2022 19 Uhr Advent be-

sinnlich „Lichtblicke“ in der Kir-
che Honrath
15.12.2022 15 Uhr Seniorenca-
fé im Gemeindehaus (um An-
meldung wird gebeten)
16.12.2022 18 Uhr Advent, Ad-
vent Geschichten und Musik für
Kinder in der Kirche Honrath

19.12.2022 19 Uhr Advent im
Garten „Deblon“
20.12.2022 18 Uhr Offenes Ad-
ventsliedesingen Dorfplatz
Dahlhaus
21.12.2022 19 Uhr Advent be-
sinnlich „Lichtblicke“ in der Kir-
che Honrath

Mi. geschlossenMi. geschlossenMi. geschlossenMi. geschlossenMi. geschlossen
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02206-5035 02206-5035 02206-5035 02206-5035 02206-5035
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail: w w w w wahlscheid@ekirahlscheid@ekirahlscheid@ekirahlscheid@ekirahlscheid@ekir.de.de.de.de.de
PfrPfrPfrPfrPfr.....     TTTTThomas homas homas homas homas WWWWWeckbeckeckbeckeckbeckeckbeckeckbeckererererer
Tel.: 02206-1377
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

LagerLagerLagerLagerLager-/ -/ -/ -/ -/ AbstellraumAbstellraumAbstellraumAbstellraumAbstellraum
OG, ca 100 m², Nähe Much/Overath,
Miete im Monat 200,- Euro. Tel. 02206/
3659, E-Mail: schiffbauers@yahoo.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder Mobil
0160/94745052.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Lohmar

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk
Gottesdienste in der Gottesdienste in der Gottesdienste in der Gottesdienste in der Gottesdienste in der AdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 04.12. 04.12. 04.12. 04.12. 04.12. Zweiter  Zweiter  Zweiter  Zweiter  Zweiter AdventAdventAdventAdventAdvent
10.15 Uhr, Pfarrer Oliver
Bretschneider
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11.12. 11.12. 11.12. 11.12. 11.12. - Dritter  - Dritter  - Dritter  - Dritter  - Dritter AdventAdventAdventAdventAdvent
10.15 Uhr, mit Abendmahl, Pfarrer
Oliver Bretschneider
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18.12. 18.12. 18.12. 18.12. 18.12. - vierter  - vierter  - vierter  - vierter  - vierter AdventAdventAdventAdventAdvent
10.15 Uhr, Prädikantin Ursula Bruhn
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
MännerMännerMännerMännerMänner-F-F-F-F-Frühstücks-Kreisrühstücks-Kreisrühstücks-Kreisrühstücks-Kreisrühstücks-Kreis
Das nächste Treffen findet am Diens-
tag, dem 06.12. um 9 Uhr im Ge-
meindehaus statt. Es wird um Vor-
anmeldung über
koordinator@maennerfruestueck-
birk.de gebeten.
TTTTTante Emmaus gute Stubeante Emmaus gute Stubeante Emmaus gute Stubeante Emmaus gute Stubeante Emmaus gute Stube
Jeden Dienstag sind in der Zeit von
15 - 17 Uhr sind unser Gemeine-
haus und die Kirche für Sie geöff-
net. Wir laden zu Kaffee, Tee, Ge-
bäck und Gesprächen zum Verwei-

len in adventlicher Atmosphäre herz-
lich ein.
Adventsmitspiel-Konzert mit derAdventsmitspiel-Konzert mit derAdventsmitspiel-Konzert mit derAdventsmitspiel-Konzert mit derAdventsmitspiel-Konzert mit der
Musikgruppe „Uss de Lamäng“Musikgruppe „Uss de Lamäng“Musikgruppe „Uss de Lamäng“Musikgruppe „Uss de Lamäng“Musikgruppe „Uss de Lamäng“
am 04.12.am 04.12.am 04.12.am 04.12.am 04.12.
Wir laden am Sonntag, dem 04.12.
zum gemeinsamen Musizieren und
Singen in unsere Kirche ein. Ab 17
Uhr werden bekannte Adventslieder
gespielt und gesungen. Kölsche Lie-
der sind natürlich auch dabei. Kleine
Geschichten und der Besuch des Ni-
kolaus runden das Proramm ab.
Hinterher bleibt Zeit für einen Punsch
oder Glühwein. Den Abschluss bildet
ein kurzes Friedensgebet am Birker
Friedenskreuz um 19 Uhr. Wer z. B.
Gitarre, Trompete oer Flöte mitspie-
len möchte, kann sich vorher bei
Elmar Klug melden: klug-elmar@t-
online.de. Die Noten sind auch im
Gemeindehaus erhältlich.
Adventsfeier für Gemeinemitglie-Adventsfeier für Gemeinemitglie-Adventsfeier für Gemeinemitglie-Adventsfeier für Gemeinemitglie-Adventsfeier für Gemeinemitglie-

der ab 70 Jahrender ab 70 Jahrender ab 70 Jahrender ab 70 Jahrender ab 70 Jahren
Wir laden herzlich zu einem ad-
ventlichen Beisammensein am Mitt-
woch, dem 07.12. um 15 Uhr in
unser Gemeinehaus ein. Mit einer
Andacht, Musik, Kaffee, Tee, Ku-
chen und gemeinsamen Singen
wollen wir mit Ihnen Advent feiern.
Bitte melden Sie sich für unsere
Planung an: persönlich, telefonisch
oder per mail im Gemeinebüro. In
der aktuellen Ausgabe des Gemein-
debriefes finden sie ebenfalls die
EInladung zur Feier mit Rückant-
wort zum Heraustrennen.
Advent an der Hütte des Heimats-Advent an der Hütte des Heimats-Advent an der Hütte des Heimats-Advent an der Hütte des Heimats-Advent an der Hütte des Heimats-
vereins Birkvereins Birkvereins Birkvereins Birkvereins Birk
Wir laden herzlich zu adventlicher
Life-Musik, Tee und Glühwein ein!
Wir treffen uns um 18.30 Uhr an der
Kirche und machen uns dann ge-
meinsam auf den Weg zur Hütte.
Eltern-Kind-Kreise ZwergennestEltern-Kind-Kreise ZwergennestEltern-Kind-Kreise ZwergennestEltern-Kind-Kreise ZwergennestEltern-Kind-Kreise Zwergennest

Montag, 02.12, Zwergencafé 15 -
17 Uhr
Mittwoch 07.12. und Donnerstag
08.12. Eltern-Kind-Kreise Zwergen-
nest von 9 - 11 Uhr
Neu: Unsere kleine Hütte auf demNeu: Unsere kleine Hütte auf demNeu: Unsere kleine Hütte auf demNeu: Unsere kleine Hütte auf demNeu: Unsere kleine Hütte auf dem
KirchengrundstückKirchengrundstückKirchengrundstückKirchengrundstückKirchengrundstück
In unserer kleinen Hütte An der Stra-
ße „Auf der Löh“ finden Sie viele
Infos und Einstimmungen auf die
Advents-und Weihnachtszeit. Die
aktuelle Gemeinebrief-Ausgabe
liegt ebenfalls in der Hütte aus.
Schauen Sie mal rein! Die Hütte ist
jeden Tag bis zum frühen Abend
geöffnet!
KontakteKontakteKontakteKontakteKontakte
Gemeindebüro 022463424
birk@ekir.de
Pfarrer Bretschneider
022463049856
oliver.bretschneider@ekir.de
Homepage: birk.ekir.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent
mit Diakon Simon Schilling
Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
8.30 Uhr Sprachkurs für Flüchtlings-
frauen
10.00 Uhr Sprachkurs für Flüchtlinge
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
07.50 Uhr Ökum. Schulgottesdienst,
3. Klasse Waldschule, Pfr. Schulze
15 Uhr Nikolausfeier im Ev. Altenheim
Lohmar, Fr. Schäning
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
15 Uhr Frauenhilfe „Advent, in die-
sem Jahr anders?, Fr. Schäning
16.30 Uhr Kinderchorprobe mit Bar-
bara Wingenfeld

18 Uhr Adventsandacht in der Chris-
tuskirche, Fr. Schäning, Pfr. Schulze
Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Ab 9 Uhr Sitzgymnastik für Senioren,
Fr. Döring
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Frau Osso
Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst im Ev. Alten-
heim Lohmar, Pfr. Schulze
9.30 Uhr Gedächtnistraining für Seni-
oren, Hr. Niere
16 Uhr Gottesdienst für die Kita Son-
nenschein in der Christuskirche, Pfr.
Bretschneider
Ab 17 Uhr Posaunenchorprobe, Fr.
Bauer
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember

9 Uhr Konfirmandenunterricht in Hon-
rath
11 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Prädi-
kantin Jeanette D“Ans
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent
mit Pfr. Jochen Schulze
17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzert des Kinderonzert des Kinderonzert des Kinderonzert des Kinderonzert des Kinder-,-,-,-,-,
Jugend- und Erwachsenenchores Loh-Jugend- und Erwachsenenchores Loh-Jugend- und Erwachsenenchores Loh-Jugend- und Erwachsenenchores Loh-Jugend- und Erwachsenenchores Loh-
marmarmarmarmar unter der Leitung von Barbara
Wingenfeld in der Ev. Christuskirche
Lohmar.
Der Eintritt zum Konzert ist wie
immer kostenlos, dafür wird um eine
kleine Spende für einen guten Zweck
gebeten. Der Einlass beginnt um
16:45 Uhr. Da aktuell alle Gottes-

dienst-besucher der evangelischen
Kirche einen Mund-Nasen-Schutz
tragen, wird darum gebeten, dass
während des Konzerts eine Maske
zu tragen ist - wir bitten um Ver-
ständnis.
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Öffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des Gemeindebüros
MoMoMoMoMo,,,,, Di Di Di Di Di, Fr von 10-12 Uhr, Mi von 15-
18 Uhr Telefon 02246-4375, Mail:
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten
hilft Ihnen Pfarrer Jochen SchulzePfarrer Jochen SchulzePfarrer Jochen SchulzePfarrer Jochen SchulzePfarrer Jochen Schulze
weiter. Telefon 02246-301157
Mehr Informationen auf unserer Web-
seite:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Online-Adventskalender der Energieagentur Rhein-Sieg
24 Fragen zum Energiesparen - wöchentliche Gewinne
Am 1. Dezember geht bekanntlich
das erste Türchen auf. So auch beim
Online-Adventskalender der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg. Hinter den
24 Türchen verbirgt sich erneut ein
Quiz rund ums Energiesparen. Wer-
den die Fragen richtig beantwortet
und deren Lösung eingesendet, neh-
men Mitspielende an einer wöchent-

lichen Verlosung teil.
„Mit unserem Online-Adventskalen-
der möchten wir das Bewusstsein der
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-Sieg-
Kreis für das Einsparen von Energie
weiter schärfen“, so Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energieagentur
Rhein-Sieg. „Jeder kann etwas tun -
unser Quiz zeigt, dass auch das Dre-

hen an kleinen Stellschrauben schon
viel bewirken kann.“
Verlost werden mehrere Exemplare
der Bücher „Mensch Erde, wir könn-
ten es so schön haben“ von Eckart
von Hirschhausen und „Wetten,
dass wir die Erde retten“ von Nicole
Steiner, 20 x 10 Meisterbrötchen der
Bäckerei Gilgen sowie vier Quizspie-

le „Mein grüner Fußabdruck“.
Zudem wird aus allen richtigen Ein-
sendungen im Zeitraum 1. bis 24.
Dezember abschließend ein Solar-
rucksack verlost.
Wer teilnehmen möchte, der findet
den Adventskalender unter
www.energieagentur-rsk.de. Dort ist
auch das Vorgehen erklärt.
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Augenoptikermeisterin mit 22 - Noch nicht mal
eine Pandemie konnte sie von ihrem Weg abbringen

Patrizia Bergmann ist gera-
de einmal 22 und hat schon
ihren Meistertitel in der Au-
genoptik in der Tasche. „Der
Augenoptik-Geselle hat mir
vom Wissenstand noch nicht
ausgereicht, daher wollte
ich unbedingt die Meister-
schule besuchen.“ sagt Frau
Bergmann im Gespräch mit
uns. Angefangen hat Sie ihre
Ausbildung zur Augenopti-
kerin 2016, die sie 2019 zur
Augenoptiker-Gesell in ab-
schloss. Doch Frau Berg-
mann reichte dies nicht und
so fing sie in 2021 ihre Meis-
terausbildung in Teilzeit an
der Akademie der Augenop-
tik in Dormagen an. Die
Akademie zählt zu den re-
nommiertesten gesund-
heitshandwerklichen Fach-
akademien für Optiker in

Deutschland und bietete ihr
die perfekten Bedinungen um
an den modernsten augenop-
tischen Geräten zu üben. Aber
das ist noch lange nicht das
Ende ihrer Ausbildung, wie
Frau Bergmann im Gespräch
verrät: „Aktuell  arbeite ich
noch an meinem Abschluss als
Optometrist, welcher mir noch
tiefere Einblicke in die Mate-
rie bietet und mein Wissen
noch erheblich erweitern
kann.“ Besonders faszinierte
Frau Bergmann schon immer
was das Gehirn und die Augen
zusammen alles leisten kön-
nen, um uns Menschen das
„Sehen“ zu ermöglichen,
selbst wenn die natürl iche
Sehleistung abnimmt. „Mit
der erfolgreich bestandenen
Meisterprüfung und dem Op-
tometrist stehen mir viele Tü-

ren bei Augenoptik Bobka of-
fen,“ sagt Frau Bergmann im
Gespräch.
Ein Blick auf die Zahlen be-
stätigt ihre Vermutung. Wäh-
rend die Anzahl der Augenop-
tikerbetriebe in Deutschland
trotz der hohen Bedeutung
des stationären Handels wei-
ter abnimmt, suchen immer
mehr Betriebe nach Personal.
Im Rahmen einer Umfrage des
Zentralverband der Augenop-
tiker und Optometristen (ZVA)
gaben 47 Prozent der Betrie-
be an, in den vergangenen
sechs Monaten Fachpersonal
gesucht zu haben. 71 Prozent
dieser Betriebe konnten die
Stel len nicht wie gewünscht
bzw. gar nicht besetzen.
Nur 26% der Augenoptikerbe-
triebe haben weibliche Inha-
berinnen. Eine davon ist Ute

Hanisch, Inhaberin von Au-
genoptik Bobka. Sie freut
sich sehr, mit Frau Bergmann
eine sehr engagierte Mitar-
beiterin gefunden zu haben:
„Ich gratuliere Frau Berg-
mann zur erfolgreich bestan-
denen Meisterprüfung und
bin sehr stolz sie seit dem
Beginn ihrer Ausbildung för-
dern zu dürfen.
Ein zentraler Faktor ist nicht
nur die intensiven Stunden am
Schreibtisch, sondern auch die
gute Zusammenarbeit mit Ute
Hanisch. „Frau Hanisch hat
mich entlang meines Weges
sehr stark gefördert und mich
in meiner Entscheidung, die
Meisterschule zu besuchen,
durchgehend bekräftigt, und
bestmöglich unterstützt.“ Für
Ute Hanisch ist dies selbst-
verständlich.

Anzeige
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Die Sauna - das
ideale Rezept gegen Stress
Die Sauna zuhause hilft dabei, nachhaltig zu
entspannen und neue Kräfte aufzutanken

Der Körper trainiert den Stress-
abbau durch regelmäßiges Sau-
nabaden. Deshalb ist die Sauna
daheim die ideale Stressbremse
und ein willkommener Ausgleich
im Alltag.
Ob abgesagter Urlaub, Verban-
nung ins Homeoffice, geschlosse-
ne Bäder und Fitnessstudios, re-
duzierte Kontakte zu Familie und
Freunden - Die zur Eindämmung
der Pandemie verhängten Maß-
nahmen führten auch bei vielen
Menschen zu erheblichen physi-
schen und psychischen Proble-
men. Die Menschen schlafen we-
niger, legen mangels Bewegung
an Gewicht zu und greifen häufi-
ger zu Tabak und Alkohol. Eine
Untersuchung durch Studienleite-
rin Tania Singer, wissenschaftli-
che Leiterin der Forschungsgrup-
pe Soziale Neurowissenschaften
an der Charité Berlin, hat die Fol-
gen dieser pandemiebedingten
Einschränkungen auf die psychi-
sche Gesundheit der Menschen
sowie den sozialen Zusammen-
halt von Januar 2020 bis April 2021
untersucht. Dazu wurde eine gro-
ße Anzahl von Berlinerinnen und
Berlinern online befragt, wie sie
die Corona-Pandemie erlebt ha-
ben und wie sich ihr Leben in die-
ser Zeit verändert hat. Die Ergeb-
nisse zusammengefasst: „Wäh-
rend der beiden Lockdowns nah-
men die Lebenszufriedenheit, der
Optimismus und die positiven
Gefühle der an der Umfrage teil-
nehmenden Personen drastisch
ab“, so Tania Singer. Aber auch
ohne Pandemie haben die Stress-
faktoren in den vergangenen Jah-
ren deutlich zugenommen. Stress
wird immer mehr zu einer Belas-
tung, der über längere Zeit
schließlich negative Auswirkun-
gen auf die Gesundheit hat.
Dabei gibt es bewährte Maßnah-
men, wie sich das subjektive
Stressgefühl wirkungsvoll redu-
zieren lässt. Auch und gerade in
schweren Zeiten, wenn viel Ne-
gatives auf einen einstürzt und
die Nerven mal wieder arg stra-
paziert werden. Ein seit Jahrzehn-

ten erprobtes Mittel ist die Sau-
na in den eigenen vier Wänden.
Wer in eine eigene Sauna inves-
tiert, schenkt sich und seiner Fa-
milie Entspannung, Gesundheit
und Wohlbefinden und eine
stressfreie Auszeit vom Alltag.
Zahlreiche Studien belegen, dass
sich Saunabaden ideal dafür eig-
net, um ungesunden Stress abzu-
bauen. Wer regelmäßig in die Sau-
na geht, fühlt sich dauerhaft aus-
geglichener und trainiert außer-
dem Herz, Kreislauf und Immun-
system. Die Sauna hilft dabei,
nachhaltig zu entspannen und
neue Kräfte aufzutanken.
Schon seit langem ist bekannt:
Die sanften thermischen Reize,
die der Körper beim Aufenthalt in
der Sauna erfährt, haben nicht nur
positive Auswirkungen auf die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden,
sondern wirken sich auch entspan-
nend auf die menschliche Psyche
aus. Durch den Wechsel von Warm
und Kalt wird nicht nur die physi-
sche Anspannung, sondern auch
der innere Stress abgebaut. Denn
auch den Stressabbau trainiert der
Körper durch regelmäßiges Sau-
nabaden. Deshalb ist die Sauna
daheim die ideale Stressbremse
und ein willkommener Ausgleich
im Alltag. Ein ganz wichtiger
Punkt: Die eigene Sauna hat
immer geöffnet, wann es einem
passt und man sich etwas Gutes
tun will.
Die Sauna daheim macht noch mehr
Spaß, wenn hochwertiges Holz ver-
arbeitet wurde und die Qualitäts-
kriterien erfüllt sind, die an eine
Sauna mit dem RALGütezeichen
gestellt werden. Welche Kriterien
beim Saunakauf zu beachten sind,
finden Interessenten in einer Bro-
schüre der Gütegemeinschaft Sau-
nabau, Infrarot und Dampfbad e.V.
Die Gütegemeinschaft verleiht das
RAL-Gütezeichen für Saunen und
Infrarotkabinen auf Basis von 30
Qualitätskriterien und bietet dem
Verbraucher damit Orientierung
beim Kauf. Weitere Informationen
dazu finden Sie unter
www.saunaverbaende.d
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Was tun, wenn ein neuer Schrank her soll?
Hierauf sollten Endverbraucher beim Möbelkauf achten
Möbelqualität besitzt verschiede-
ne Merkmale. Bei Schränken kön-
nen einheitliche Fugen und Ab-
stände zwischen Korpus und
Schubladen Anzeichen für Quali-
tät sein. Ebenso wie Regalböden,
die sich trotz einer Beanspru-
chung durch Bücher, Kleidung oder
andere Alltagsgegenstände nicht
durchbiegen. Laut der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel (DGM)
besitzen diese Indizien für ver-
meintlich stabile und sichere
Schränke und Regale nur bedingt
Aussagekraft vor dem Möbelkauf.
„Die sicherste Methode, einen
qualitativ hochwertigen Schrank
zu erkennen, ist die Suche nach
dem ‚Goldenen M‘. Wenn ein
Schrank, ein Regal oder ein ande-
res Möbelstück einen Aufkleber
oder Anhänger mit dem RAL Gü-
tezeichen aufweist, ist es nach-
weislich für ein langes und siche-
res Möbelleben gewappnet“, sagt
DGM-Geschäftsführer Jochen
Winning. Bei verschiedenen Prüf-
verfahren werden Möbelanwärter
auf das „Goldene M“ einem
Stresstest ausgesetzt, der ihnen
alles abverlangt - von Kontrollen
der Standfestigkeit und Statik,
über Belastungschecks, welche
die jahrelange Beanspruchung si-
mulieren, bis hin zu chemischen
Tests und Schadstoffprüfungen.
„Sind alle Prüfergebnisse ein-
wandfrei - und auch nur dann -
folgt die Auszeichnung von
Schränken, Regalen & Co. mit dem
RAL Gütezeichen“, so Winning.
Weil Schränke und Regale in al-
len Bereichen der Wohnung anzu-
treffen sind, gelten für sie weitere
Qualitätsanforderungen je nach
Anwendungsbereich. Während
etwa Schränke für das Bad starke

Schwankungen von Temperatur
und Luftfeuchtigkeit problemlos
aushalten müssen, kann bei
Schränken für das Kinderzimmer
eine zusätzliche Wandbefestigung
empfehlenswert sein, damit sie
beim Erklimmen durch den Nach-
wuchs nicht umkippen. Abgerun-
dete Möbelecken sind ebenfalls
vor allem im Kinderzimmer von
Bedeutung.
„Der Endverbraucher sollte beim
Möbelkauf darauf achten, dass der
ausgewählte Schrank auch wirk-
lich für seinen angedachten Ein-
satzort geeignet ist, beziehungs-
weise dort zum Einsatz kommt, wo
der Hersteller ihn vorgesehen
hat“, merkt Winning an. Ansonsten

könne sich nicht nur die Lebens-
dauer eines Schrankes verkürzen,
sondern auch eine erhöhte Verlet-
zungsgefahr beispielsweise im Kin-
derzimmer entstehen. Des Weite-
ren tragen eine angemessene Rei-
nigung und Pflege zur dauerhaft
zufriedenstellenden Erscheinung
und Nutzung von Möbeln bei.
Bei der Auswahl und Gestaltung
qualitätsgeprüfter Schränke und
Regale gibt es heute (fast) nichts,
das es nicht gibt. Neben bewähr-
ten Möbeln für alle Wohnbereiche
aus Massivholz, Holzwerkstoffen
oder anderen Materialien sowie
mit furnierter oder folierter Ober-
fläche sind auch Materialkombi-
nationen und innovative Lösungen

beispielsweise mit Anti-Finger-
print-Beschichtung möglich. Reich-
lich oder ganz gezielt Stauraum
bieten Fächer und Sortiersysteme
hinter Türen oder in Schubkästen.
Klassiker wie das Schrankbett zum
Ausklappen oder ein praktischer
Heimarbeitsplatz im Schrank sind
weitere pfiffige sowie platzsparen-
de Einrichtungsideen. „Und wer
eine maßangefertigte Stauraum-
lösung beispielsweise für eine
Dachschräge oder für unter der
Treppe benötigt, findet ebenfalls
qualitätsgeprüfte Anbieter mit dem
‚Goldenen M‘, die jeden individu-
ellen Wunsch in die Tat umsetzen“,
sagt der DGM-Geschäftsführer.
DGM/FT

Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.
Foto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNER
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„Saach hür ens“ Lohmar
e.V. feiert Geburtstag
Eine ganz besondere Veranstaltung gibt es bei Lohmars Brachtums-
verein am Montag, den 12. Dezember.
„Saach hür ens“ Lohmar e.V. wird genau an diesem Tag zehn Jahre
alt.
Das wollen wir mit einem bunten Programm im Saal „Weißes Haus“
in Donrath feiern.
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis von 10 Euro gibt es ab sofort bei allen
Vorstandsmitgliedern von „Saach hür ens“ und im Friseursalon
„Capillus de Nelles“ Rathausstraße 5 in 53797 Lohmar
Mit dabei sind in einem gut zweistündigen Bühnenprogramm:
• der Kölner Kräztzjessänger Philipp Oebel und Michael

Hehn, im Karneval bekannt als „Dä Nubbel“,

• Beiträge aus der Rednerschule der Musik- und Kunstschu-
le der Stadt Lohmar und aus den eigenen Reihen unseres
Vereins.

Im Preis für die der Eintrittskarte ist ein Coupon zum Verzehr einer
Portion Reibekuchen enthalten.
Für das leibliche Wohl sorgen darüber hinaus heiße Würstchen und
diverse Kaltgetränke.
Bei der Veranstaltungen gelten die aktuellen Corona-Regelungen.
Ihr/euer „Saach hür ens“ Lohmar e.V.
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-

worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit

einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-

dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur Wei-
terentwicklung innerhalb des Un-
ternehmens, der Unternehmens-
kultur und den Kontakten in der
täglichen Zusammenarbeit, um
einen Eindruck der Aufgaben der
ausgeschriebenen Position zu er-
halten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein,
sich nach täglichen Abläufen im
Unternehmen zu erkundigen
oder um persönliche Einblicke
in die Büros oder die Fertigung
zu bitten. „In jedem Fall emp-
fiehlt es sich, jedes Vorstel-
lungsgespräch individuell vorzu-
bereiten und sich zuvor intensiv
mit dem jeweiligen Unterneh-
men, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu be-
fassen“, erklärt Henrik Straat-
mann vom Personaldienstleister
Adecco. Fragen wie „Welche
Qualitäten weisen die besten
Mitarbeiter im Unternehmen
auf?“ oder „Passe ich ihrer Mei-
nung nach in das Unterneh-
men?“ unterstreichen zusätzlich
das große Interesse des Bewer-
bers. Und eine Frage sollten Be-
werber am Ende des Gesprächs
keinesfalls vergessen: „Wann
kann ich damit rechnen, wieder
von ihnen zu hören?“ (djd)
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren

Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber

wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----

beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-
gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physischen
noch psychischen Gefahren ausge-
setzt werden“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf die
Wiese im Park verlegt wurde. (djd)

Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das
mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-
Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.com
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und gründ-
lich ausmisten: Das ist von Zeit zu
Zeit nicht nur für die eigene Wohnung
wichtig, sondern erst recht für das
virtuelle Zuhause. Denn Arbeitgeber
suchen häufig online nach geeigne-
ten Kandidaten und verschaffen sich
im Web einen ersten Eindruck. Die
eigenen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen Inhal-
ten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftreten
auf geeigneten Plattformen kann sich
somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die ei-
nen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschine
eingibt. Schließlich gehen auch Per-
sonalverantwortliche meist so vor, um
herauszufinden, ob Bewerber zur Un-

ternehmenskultur passen könnten.
„Oft findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unangenehm
sind. Ein regelmäßiges Aufräumen ist
daher unbedingt zu empfehlen“, sagt
Bastian Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträtfotos soll-
ten aktuell sein und zum professio-
nellen Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie Linke-
dIn oder Xing. Hier geht es vor allem
um das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen
selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufsbe-
zeichnung lassen sich dort Hashtags
setzen, um mit Kernaufgaben und
Kenntnissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen gehört
ebenfalls zu den Grundlagen. „Wer
darüber hinaus aktiv professionelle

Inhalte erstellt, teilt und kommen-
tiert, macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Expertise“,
erklärt Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch auch
hier sollten Bewerber seriös auftre-
ten. Bilder, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf schaden
könnte, sollte man tunlichst löschen -
selbst wenn es sich buchstäblich um
Jugendsünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man einschrän-
ken, wer einen auf Fotos markieren
darf. Dadurch lassen sich unangeneh-
me Überraschungen vermeiden. Un-
ter adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale Eigen-
marketing und die Jobsuche. Noch
ein Tipp, der auf alle sozialen Plattfor-
men zutrifft: Ein systematisches Auf-

räumen der eigenen Kontaktliste
schafft Klarheit und sorgt dafür, dass
man selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt. (djd)

Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-
fahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-
plash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelena
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft
fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stel-
le aber nur die gängigen Beru-
fe etwa in Handwerk, Handel
und Pflege ein. Dabei gibt es
viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Per-
spektiven bieten - zum Bei-
spiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produk-
tion. Chemikanten kontrollie-
ren die komplexen Prozesse,
mit denen aus Rohstoffen Vor-
produkte und aus Vorproduk-
ten fertige Medikamente wer-
den. Anlagen per Hand schal-
ten oder vom Leitstand aus
überwachen, Ventile umlegen,

Proben ziehen - die Arbeit ist
vielfältig und steht im Mittel-
punkt der Produktion. Weiter-
qualifizierungen etwa zum
Produktionstechniker bieten
attraktive Aufstiegsmöglich-
kei ten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in
dieser Branche. So bildet das
Gesundheitsunternehmen Sa-
nofi junge Frauen und Männer
in 19 verschiedenen Professio-
nen aus - von Pharmakanten
über Chemie- und Biologiela-
boranten, Fachlageristen, ver-
schiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mecha-
tronikern, Elektronikern oder
Fachinformatikern. Nach dem
Abschluss können die Absol-

venten und Absolventinnen
dann direkt in den verschiede-
nen Betrieben, Laboren und
Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interes-
siert, findet alle Informationen
dazu unter www.sanofi.de. Um
junge Menschen zu fördern,
deren Lebensweg nicht gerad-
linig verlaufen ist, die Problem-
situationen bewältigen muss-
ten und deshalb keinen oder
nur einen notenmäßig ungüns-
tigen Schulabschluss haben,
nimmt das Unternehmen au-
ßerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“
bietet eine neunmonatige Vor-
Ausbildung, die das Schließen
schulischer Lücken mit einer
praxisorientierten Berufsorien-
tierung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-

schwier igkeitenschwier igkeitenschwier igkeitenschwier igkeitenschwier igkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Aus-
bildungsberuf dabei heraus-
kommt. So können sie sich
ausprobieren und herausfin-
den, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotech-
nische Umfeld, das Handwerk,
die Mechanikerberufe, das La-
bor? Oder wie sieht es aus mit
Chemikant oder Pharmakant?
Wer das StartPlus-Programm
erfolgreich absolviert, auf den
wartet ein passender Ausbil-
dungsplatz. Und die Erfolgs-
quote ist hoch: In den vergan-
genen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des
Projekts eine Ausbildung im
Unternehmen begonnen. (djd)
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